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Der 10. Harztorlauf – 
ein Jubiläum mit Volldampf

Wenn am 05. Mai 2024 der 10. 
Harztorlauf startet geht für 
Dirk Wackerhagen, Vorsitzen-
der des Harztor-Lauf-Vereins, 
ein langgehegter Traum in Er-
füllung.

Seit dem ersten Harztorlauf, den 
der Verein 2016 organisierte, 
träumt er von einem Marathon 
durch alle Ortschaften der Land-
gemeinde Harztor. Dieser Traum 
wird nun Wirklichkeit.
Und damit sind wir auch schon 
bei dem ersten Highlight von vie-
len, die der 10. Harztorlauf für die 
Läufer und Läuferinnen zu bie-
ten hat.
Der einmalige Jubiläums-Mara-
thon der Feuer Powertrain GmbH 
& Co. KG und der 9. Halbma-
rathon der TEAG starten altbe-
währt in Sophienhof. Auch in die-
sem Jahr muss sich keiner alleine 
auf den Weg zum Start begeben. 
Anlässlich des Jubiläumsjahrs 
„125 Jahre Harzer Schmalspur-
bahnen“ stellt uns die HSB ei-
nen Dampflokzug zur Verfügung, 
welcher die Sportlerinnen und 
Sportler nach Sophienhof bringt. 
Die Abfahrt erfolgt direkt an der 
Haltestelle vor dem Veranstal-

Foto: Christian Schelauske

tungsgelände, dem Parkplatz des 
Herkules-Marktes.
Für die Marathonläufer hält die 
Strecke einen weiteren Höhe-
punkt bereit. Etwa in der Hälfte 
der 42,4 km langen Strecke wer-
den sie die Staumauer der Nord-
häuser Talsperre überqueren. 

Foto: Dirk Daniel

Der 8km-Lauf der WBG Südharz 
und die 8km Nordic Walking des 
INJOY starten wieder in Ilfeld. Für 
die Fahrt zum Start werden die 
Verkehrsbetriebe Nordhausen 
Busse bereitstellen. Diese werden 
direkt vom Veranstaltungsgelän-
de aus starten. 

Der 5km-Lauf der Kreissparkasse 
Nordhausen und die 2km-Läufe 
der Volksbank Nordhausen und 
des Intersport Liebig starten wie 
jedes Jahr hinter dem Herkules 
Markt.

Das Reisebüro Hahnemann unter-
stützt wieder den Lauf der Kleins-
ten - alle Untersechsjährigen kön-
nen beim Bambinilauf um die 
Wette sprinten und Medaillen ge-
winnen.
Ein nicht alltägliches Angebot ist 
das Laufen mit Hunden. Seit Be-
ginn des Harztorlaufes besteht 

diese Möglichkeit, in diesem Jahr 
unterstützt durch den Hausmeis-
terservice Denis Herbig. Und die 
Resonanz zeigt, dass das Laufen 
mit den vierbeinigen Freunden 
sich immer größerer Beliebtheit 
erfreut.

Bei der Teamstaffel des Fitness 
First geht es auch im Jubiläums-
jahr darum, welche 5 Läufer einer 
Firma, eines Vereins oder Insti-
tution den begehrten Wanderpo-
kal erkämpfen. Wer den Pokal 3 x 
hintereinander gewinnt, darf ihn 
behalten.

Die letzten beiden Jahre konnte 
sich das INJOY den Sieg und da-
mit den Pokal sichern. Ob es ih-
nen auch in diesem Jahr gelingt 
und sie den Pokal endgültig ihr 
eigen nennen können? Wir drü-
cken die Daumen.

weiter Seite 21
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Öffnungszeiten, Sprechzeiten und Ansprechpartner

Bürgermeister 
Stephan Klante
Ilgerstraße 23
99768 Harztor 

Tel. (036331) 37 30
info@harztor.de

K O N T A K T
zum Bürgermeister
nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

unter o. g. Telefonnummer. 

Termine mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Ge-
meinde Harztor können auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden.

Altes Rathaus 
Ilgerstraße 51

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Von März 2024 an öffnen wir             

jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat von 14 bis 17 Uhr 

oder nach vorheriger 
Absprache unter 

Tel. 03 63 31 46 627 oder 
Handy 0171 171 22 73

Museum Ilfeld

Petra Gerlach
Tel. (03 63 31) 37 370

ilfeld@harztor.de
99768 Harztor
Ilgerstraße 23

S P R E C H Z E I T E N
Ortschaftsbürgermeister:

Donnerstag, 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der Gemeinde 
Harztor, Ilgerstraße 23 

Ilfeld

Harzungen

Karsten Baudrexl
Tel.-Nr. (036331) 42155 

oder (036331) 42131

Ich stehe Ihnen gern 
unter den oben genannten 

Telefonnummern 
zur Verfügung. 

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Gemeinde Harztor

Herrmannsacker

Dirk Bertram
Handy-Nr. 0176/70043592

OT Herrmannsacker
Hauptstraße 4
99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister

Donnerstag 17:30 – 18:30 Uhr 
Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Neustadt/Harz

Mario Kühn
Tel.-Nr. (036331) 46277

OT Neustadt/Harz
Stolberger Straße 3

99768 Harztor
S P R E C H Z E I T E N

Ortschaftsbürgermeister
Dienstag

17:00 – 18:00 Uhr

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Katrin Schönemann 
Tel. (03 63 31) 42 040

99768 Harztor
OT Niedersachswerfen

Kirchplatz 2

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister:

Dienstag 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Niedersachswerfen

Heimatstube Sophienhof

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
Die Heimatstube in Sophienhof 

hat ab Mai jeden Sonntag 
von 14 - 15 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei. 
Der Besuch ist ansonsten 

auch nach vorheriger 
Absprache über die 

Telefonnummer 
0160 96 71 71 03 möglich. 

online: 
www.
harztor.de
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IMPRESSUM

Gratulation an alle 
Geburtstagskinder 

und Jubilare
Allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern 
der Ortschaften 

der Gemeinde Harztor 
die im Monat 

Mai 2024          
Geburtstag haben oder 
ein Jubiläum feiern – 

gratuliere wir recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen 

Gesundheit, Frohsinn und 
Zuversicht.  

Bleiben Sie gesund!
Stephan Klante, 
Bürgermeister 

sowie die Ortschaftsbürger-
meisterinnen und 

Ortschaftsbürgermeister

Gemeinde Harztor
Ilfeld, Ilgerstraße 23 

99768 Harztor
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Dienstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch
09:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 18:00 Uhr 

Telefonische oder E-Mail-Ter-
minvereinbarungen haben sich 
bewährt und ersparen Warte-
zeiten! Fragen Sie nach und 
vereinbaren Sie einen Termin!

Öffnungszeiten 
der Verwaltung
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Information über Verlängerung Zeitraum Bodenluftmessungen Harztor.docx Seite 1 von 1 

Mitteilung über die Verlängerung des Zeitraumes der Durchführung von 
Messungen der Radonaktivitätskonzentration in der Bodenluft in 
Thüringen 
Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) führt im Freistaat 
Thüringen seit Oktober 2023 gemeinsam mit seinem Vertragspartner Dr. Joachim Kemski 
Sachverständigenbüro Radon – Bodenluftmessungen durch.  

Witterungsbedingt mussten die Messungen zur Bestimmung der Radonaktivitätskonzentration und 
der Gaspermeabilität des Bodens Ende November vorläufig eingestellt werden und können nicht 
wie geplant bis zum 30.04.2024 abgeschlossen werden. Der Zeitraum zur Durchführung der 
Bodenluftmessungen wird daher in der Gemeinde Harztor bis zum 30. Juni 2024 verlängert. Sobald 
die Witterungs- und Bodenbedingungen die Durchführung von Messungen erlauben, werden diese 
auf den bereits in der Ankündigung des Messprogramms bekannt gegebenen Flurstücken 
fortgesetzt. 

Das TLUBN bittet weiterhin um Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der beauftragten 
Firma bei der Erledigung ihrer Arbeiten bei der Erfüllung öffentlicher Aufgaben. 

Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN unter der Radon - Hotline: 

 

Telefon:    0361 - 57 3943943 

E-Mail:   radon-info@tlubn.thueringen.de 

 

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,  
BERGBAU UND NATURSCHUTZ  
Referat 63 
Göschwitzer Straße 41 
07745 Jena 
 

 

 



Seite 4

AMTSBLATT der Gemeinde Harztor - HARZTOR INFORMATIONEN  Nr. 04 • 24. April 2024

AMTLICHER TEIL
Gemeinde Harztor

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Kommunalwahlen am 26. Mai 2024
1. 	 Das Wählerverzeichnis für die Wahl 
•	 der Kreistagsmitglieder
•	 der Gemeinderatsmitglieder des Gemeinderates Harztor
•	 der Ortschaftsratsmitglieder der Ortschaften Harzungen, Herrmannsacker, Ilfeld, Neustadt und Niedersachswerfen und
•	 der Ortschaftsbürgermeister der Ortschaften Harzungen, Herrmannsacker, Ilfeld, Neustadt und Niedersachswerfen
	 in der Gemeinde Harztor wird in der Zeit vom 06. bis 10. Mai 2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten
	 Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr 	 und von 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Mittwoch	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
	 Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr	 und von 13.00 bis 18.00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Harztor
Meldebehörde, Zimmer 2,

OT Ilfeld, Ilgerstraße 23 in 99768 Harztor

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes  eingetragen ist. 

2.	 Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 06. bis 10. Mai 2024 Einwen-
dungen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine 
vorhandene Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen müssen bei der  Gemeindeverwaltung Harztor, Ilgerstraße 23, 
OT Ilfeld, 99768 Harztor     (Zi. 2) schriftlich erhoben oder zur Niederschrift während der allgemeinen Öffnungszeiten erklärt werden; die vor-
getragenen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig. 

3.	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.
	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 05. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung. 
	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das Wählerver-

zeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen im Wege der Briefwahl teilnehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1.)	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter oder 

5.2.)	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
	 a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
	 b)	 wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung 
				  von Einwendungen eingetreten sind oder
	 c)	 wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss 	

		 des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6.	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. Mai 2024, bis 18.00 Uhr, bei der Gemeinde-
verwaltung Harztor, Sitzungszimmer, Ilgerstr. 23, OT Ilfeld, 99768 Harztor, (E-Mail: einwohnermeldeamt@harztor.de)  mündlich oder schrift-
lich beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. 

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 25. Mai 2024, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

7.	 Für den Fall, dass bei der Wahl des Ortschaftsbürgermeisters in den Ortschaften Harzungen, Herrmannsacker, Ilfeld, Neustadt und Nieder-
sachswerfen am 26. Mai 2024 kein Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, 
am 09. Juni 2024 eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er 
nicht in der Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.

	 Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen sind und für die erste Wahl am 26. Mai 2024 einen Wahlschein erhalten haben, 
erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.

	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, können bereits vor der Wahl am 26. Mai 2024 einen Wahlschein für die 
Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl können bis zum 07. Juni 2024 bis 18.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Harztor, Sit-
zungszimmer, Ilgerstr. 23, OT Ilfeld, 99768 Harztor, (E-Mail: einwohnermeldeamt@harztor.de) mündlich oder schriftlich beantragt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. 	

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
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	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 08. 

Juni 2024, bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

8.	 Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist,
	 -	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
	 -	 einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemeinde, die Anschrift der Gemeindeverwaltung, die Nummer des Stimmbezirkes 	

	 und des Wahlscheins angegeben ist, sowie
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 

Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der oben genannten Behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am Wahltag, dem 26. Mai 2024, bis 18 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der Stichwahl, dem 09. Juni 2024, bis 18 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgegeben werden.

	 Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Briefwahl zu entnehmen.

9. 	 Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Geschlechter sowie Personen,
	 die divers oder ohne Eintrag im Geburtenregister sind.

Harztor, den 04. April 2024

gez. M. Klement, 
Wahlleiterin der Gemeinde Harztor

Gemeinde Harztor

Hinweis zur Bekanntmachung der Wahlvorschläge und Listenverbindungen – Kommunalwahl 2024
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen darauf hin, dass die Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge zur Kommunalwahl in der Gemeinde Harztor an den amt-
lichen Verkündungstafeln in den Ortschaften ab 02.05.2024 veröffentlicht werden:
	 1. Dorfstraße 10 a, OT Harzungen
	 2. Dorfplatz 17, OT Herrmannsacker
	 3. vor dem Gebäude Ilgerstr. 23, OT Ilfeld
	 4. vor dem Grundstück Sophienhof 5, OT Ilfeld 
	 5. vor dem Grundstück Kirchplatz 2, OT Niedersachswerfen
	 6. vor dem Grundstück Stolberger Str. 3, OT Neustadt
	 7. Bushaltestelle, Osteröder Hauptstraße, OT Neustadt           
sowie zusätzlich auf der Homepage der Gemeinde Harztor unter www.harztor.de

Der Wahlausschuss beschließt in seiner Sitzung am 23.04.2024 (gesetzlich vorgegebener Termin) über die Zulassung der eingegangenen Wahlvor-
schläge. Sollten in dieser Sitzung Wahlvorschläge ganz oder teilweise für ungültig erklärt werden, bedarf es einer weiteren Sitzung des Wahlaus-
schusses am 30.04.2024, in der erneut darüber beschlossen werden muss. Da der Redaktionsschluss für das Amtsblatt der 12.04.2024 ist, können 
wir die Wahlvorschläge leider nicht im Amtsblatt abdrucken. 
Die Wahlbekanntmachung für die Kommunalwahl wird ab 13.05.2024 an o. g. Verkündungstafeln sowie auf unserer Homepage unter www.harz-
tor.de veröffentlicht. 

gez. Monika Klement
Wahlleiterin der Gemeinde Harztor

ALLGEMEINER TEIL

Das Ordnungsamt muss immer 
wieder feststellen, dass Bäume, 
Sträucher oder Hecken über die 
Grundstücksgrenzen hinaus in 
den öffentlichen Verkehrsraum 
auf die Gehwege oder Straßen 
wachsen. Wir weisen darauf hin, 

die Äste oder Zweige, die über die 
Grundstücksgrenze ragen, recht-
zeitig zurückzuschneiden.

Nach § 16 der Ordnungsbehörd-
lichen Verordnung der Gemein-
de Harztor sind Bäume, Sträu-

cher und Hecken, die in den 
öffentlichen Verkehrsraum hin-
einwachsen, von den jeweiligen 
Grundstückseigentümern bzw. 
Berechtigten so zu beschneiden, 
dass Beeinträchtigungen des Ver-
kehrsraumes, der Anlagen der 

Straßenbeleuchtung, der Ver-
kehrszeichen und Verkehrsleit-
einrichtungen sowie der Ver- und 
Entsorgung nicht auftreten.

Ordnungsamt
Gemeinde Harztor

Information zur Verkehrssicherungspflicht
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Rückblick auf 5 Jahre ehrenamtliche 
Ortschaftsbürgermeisterin in Harztor/OT Ilfeld

In einigen Wochen endet meine 
Amtszeit als ehrenamtliche Ort-
schaftsbürgermeisterin für Il-
feld-Wiegersdorf-Sophienhof.
Ich habe dieses Ehrenamt sehr 
gerne ausgeübt und hätte das 
auch sehr gerne weitere 5 Jah-
re getan, aber leider ist der Zeit-
aufwand, der dafür erforderlich 
ist stetig gewachsen und inzwi-
schen mit einem Vollzeit-Job ver-
gleichbar, für eine Ortschaft mit 
ca. 3000 Einwohnern, man ist 
gefühlt – 24 h/Tag im Dienst/
in Bereitschaft. Neben meiner 
hauptberuflichen Tätigkeit als 
Krankenschwester, hatten meine 
Verpflichtungen als ehrenamtli-
che Ortschaftsbürgermeisterin, 
mit nur wenigen Ausnahmen, im-
mer Priorität, vor meinen famili-
ären Angelegenheiten und Ver-
pflichtungen, das wird auch bis 
zum Ende meiner Amtszeit so 
bleiben, weil das mein Anspruch 
an mich selbst ist und das war 
mir nur mit Verständnis und Un-
terstützung meiner Familie mög-

lich, wofür ich sehr dankbar bin. 
Ich danke allen, die mich in den 
5 Jahren begleitet und unter-
stützt haben, für die gute Zu-
sammenarbeit, mit sehr schönen 
Begegnungen und bleibenden Er-
innerungen, besonders meinem 
Stellvertreter Matthias Mügge, 
den Mitgliedern des Ortschafts-
rates Ilfeld, der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde Il-
feld-Wiegersdorf, unter Leitung 
von Gregor und Christine Heim-
rich und unseren Vereinen & eh-
renamtlichen Gruppen, die alle 
maßgeblich beteiligt sind an den 
vielen tollen Projekten, Aktionen 
und Veranstaltungen, die wir ge-
meinsam geplant, organisiert, 
durchgeführt und umgesetzt ha-
ben. Wir können zufrieden und 
stolz darauf zurückblicken. Durch 
die sehr angenehme und von ge-
genseitiger Wertschätzung ge-
prägte Zusammenarbeit im Ort-
schaftsrat Ilfeld haben wir immer 
gute Lösungen für Probleme ge-
funden und alle Entscheidungen 

demokratisch getroffen. Danke 
sage ich auch unseren regionalen 
Unternehmen und Einrichtungen, 
allen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern für ihre Unterstüt-
zung zu den Veranstaltungen und 
bei der Umsetzung der Projekte 
in Ilfeld-Wiegersdorf-Sophienhof. 
DANKE auch an meine Amtskol-
legin sowie meine Amtskollegen 
aus den anderen Harztorortstei-
len, dem Bürgermeister und den 
Mitarbeitern der Landgemeinde 
Harztor für die gute Zusammenar-
beit. Alle Bürgerwünsche erfüllen 
zu können, jedem gerecht zu wer-
den, wird niemandem möglich 
sein. Die Verantwortlichkeiten, 
die Entscheidungsbefugnisse und 
das Aufgabengebiet eines ehren-
amtlichen Ortschaftsbürgermeis-
ters sind gesetzlich geregelt, Bür-
gerbegehren, Beschwerden oder 
beklagenswerte Zustände, die an 
mich herangetragen wurden, la-
gen oft nicht in meinem Verant-
wortungsbereich und deren Lö-
sung nicht in meiner Macht.  Ich 

habe alle Verpflichtungen in Aus-
übung meines Ehrenamtes als 
Ortschaftsbürgermeisterin stets 
nach bestem Wissen und Gewis-
sen wahrgenommen, ergänzt 
durch meine persönlichen Vor-
stellungen, wie ein solches Amt 
gelebt werden sollte und geleitet 
von einem Ausspruch von Charlie 
Chaplin „Macht brauchst Du nur, 
wenn du etwas Böses vorhast. Für 
alles andere reicht Liebe um es zu 
erledigen.“ 

Ich danke allen, die mir dafür in 
den letzten 5 Jahren ihr Vertrauen 
geschenkt haben und mich dabei 
unterstützt haben, wünsche mei-
nem Nachfolger viel Erfolg und 
teile meine Erfahrungen der letz-
ten 5 Jahre gern.

Petra Gerlach
ehrenamtliche 

Ortschaftsbürgermeisterin 
in Ilfeld/Landgemeinde 

Harztor
01. 06. 2019 – 31. 05. 2024
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Das Hochwasserrückhaltebe-
cken (HRB) Iberg zwischen Herr-
mannsacker und Stempeda war 
erst kürzlich beim vergangenen 
Hochwasserereignis Weihnach-
ten 2023 teileingestaut und hielt 
die Wassermengen zum Schutz 
der Ortschaft Stempeda zurück. 

Nach gut 70 Jahren zuverlässigen 
Betrieb der Stauanlage saniert 
die Thüringer Fernwasserversor-

gung (TFW) den Damm und Tei-
le der Ausrüstung des Hochwas-
serrückhaltebeckens nach den 
aktuell gültigen Regelwerken. In 
dem Zuge erfolgt gleichzeitig die 
digitale Erschließung der Anla-
ge an die Fernüberwachung des 
Betreibers. Bis Ende des Jahres 
2024 werden umfangreiche Tief-
bauarbeiten für die Erhaltung der 
Standsicherheit des Dammbau-
werkes durchgeführt. Das anfal-

lende Sickerwasser, welches bei 
eingestauten Stauanlagen ent-
steht, soll auf der Luftseite kont-
rolliert austreten und überwacht 
werden. Die neun Messstellen 
für die Wasserstände im Damm-
körper, vor allem des Grundwas-
sers und des Sickerwassers, wer-
den erneuert. Mit dem Anschluss 
an die Prozessleittechnik und den 
neuen Glasfaseranschluss wer-
den die Daten dann zukünftig 

digital an die rund um die Uhr 
besetzte Leitwarte der TFW über-
mittelt und routinemäßig von 
dem Personal des Stützpunkts in 
Neustadt vor Ort kontrolliert. 
Die Bauanlaufberatung mit den 
ausführenden Gewerken fand be-
reits statt, sodass die Sanierungs-
maßnahmen im Mai beginnen 
können. 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

THÜRINGER FERNWASSERVERSORGUNG 
Anstalt öffentlichen Rechts 
Haarbergstr. 37 | Erfurt

HRB Iberg: Investitionen in den Hochwasserschutz

Rückblick auf 5 Jahre ehrenamtliche 
Ortschaftsbürgermeisterin in Niedersachswerfen

Am 31.05.2024 endet meine 
Amtszeit als ehrenamtliche Ort-
schaftsbürgermeisterin für Nie-
dersachswerfen.
Nach langer Überlegung bin ich 
zu dem Entschluss gekommen, 
mich nicht noch einmal zur Wahl 
für mein jetziges Ehrenamt zu 
stellen. Diese Entscheidung habe 
ich mir nicht leichtgemacht, weil 
mir mein Heimatort sehr am Her-
zen liegt und mir dessen Weiter-
entwicklung sehr wichtig ist. 
Doch einen Vollzeitjob als Ver-
waltungsfachangestellte und 
das Ehrenamt als Ortschaftsbür-
germeisterin für fast 3000 Ein-
wohner sind schwer unter einen 
Hut zu bringen. Die Situationen, 
aus denen man Energie schöp-
fen kann, werden leider auch im-
mer seltener, die Arbeit in der 
kommunalen Politik wird zuneh-
mend erschwert. Ständig neue 
Vorschriften und Gesetze mit de-
nen man sich auseinandersetzen 
muss. Das meiste Unverständnis 
kann ich aber für den zunehmen-
den Vandalismus aufbringen. Ge-
meinsam hat man Ideen, setzt sie 
um und nach kürzester Zeit wird 
dann alles wieder mutwillig zer-
stört. Man kann einige Beispie-
le nennen, an den Stempelstellen 
werden permanent die Stempel 
und an Wanderwegen die Schil-
der entwendet, frisch gepflanzte 
Bäume werden herausgerissen, 

Bushaltestellen werden zerschla-
gen und Denkmäler besprüht. 
Rückblickend überwiegen aber 
die positiven Eindrücke. Es gab 
viele interessante Begegnungen 
und schöne Momente, an die ich 
mich immer gern erinnern werde. 
Den Menschen, die mich immer 
unterstützt und mir ihr Vertrau-
en geschenkt haben, um unsere 
Ideen und Ziele zu verwirklichen, 
möchte ich herzlichst DANKE sa-
gen.  
Ich danke dem Ortschaftsrat Nie-
dersachswerfen, unseren Ver-
einen und Verbänden, den orts-
ansässigen Unternehmen und 
Einrichtungen, allen engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern, 
die das Leben in unserem Ort ge-
stalten, meiner Amtskollegin und 
meinen Amtskollegen, dem Bür-
germeister und den Mitarbeitern 
der Gemeinde Harztor für die 
gute Zusammenarbeit. 
Der größte Dank gilt meiner Fami-
lie, die mir bei allen Verpflichtun-
gen zur Ausübung meines Ehren-
amtes zur Seite standen und mich 
begleitet haben.
Meinem Nachfolger wünsche ich 
von ganzem Herzen viel Kraft 
und Erfolg.

Eure
Katrin Schönemann

Ortschaftsbürgermeisterin 
Niedersachswerfen

01.06.2019 – 31.05.2024

ALLGEMEINER TEIL

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 
12. Mai 2024
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HEER

Liebe Schwimmfreunde,
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Dienststellen und Einrichtungen der Bundes-
wehr am Standort Sondershausen auch dieses Jahr wieder ein 24-Stunden-Schwimmen für
einen guten Zweck veranstalten werden.

Der gesamte Erlös wird in diesem Jahr folgenden Organisationen zugutekommen:
▪ „Düne“ e.V.
▪ Staatl. Förderzentrum "Sankt Martin„, Nordhausen
▪ Heinz-Sielmann-Grundschule, Niedersachsenwerfen

Es wäre uns eine große Freude, Sie zu dieser bedeutsamen
Veranstaltung herzlich einzuladen.

Rückmeldung bis 07.05.2024 bei Frau Oberstabsgefreiter Alexandra Günther per Telefon
unter 03632-522-1011 oder E-Mail an alexandraguenther@bundeswehr.org

Von
20:30 - 6:00 Uhr
haben wir noch
freie Schwimm-

zeiten.

KARL-GÜNTHER-KASERNE SCHWIMMHALLE | KURT-HAFERMALZ-STRASSE 5 | SONDERSHAUSEN

07.05.2024
DIENSTAG

DEINE BAHNEN ZÄHLEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK! MACH MIT
UND UNTERSTÜTZE UNS IM WASSER. AUCH SPENDENGELDER
HELFEN UNS,, UNSERE MISSION ZU ERREICHEN.

JAHRE

24h SCHWIMMEN
IN SONDERSHAUSEN
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WOHNEN
in Harztor!

Hier geht es  
zu weiteren
Mietangeboten

Hotline 03631 697-0 
www.wbg-suedharz.de

Wohnen am Naturpark Harz
Diese 2-Raum-Wohnung in Ilfeld bietet auf ca. 48 m² 
Wohnfläche eine funktionelle Aufteilung für Gemüt-
lichkeit und Wohlbefinden. 

Das helle Wohnzimmer mit Balkon und das geräumi-
ge Schlafzimmer bieten ausreichend Platz zum Ent-
spannen. Die Wohnung wurde umfassend renoviert 
und präsentiert sich mit pflegeleichtem Designbelag, 
stilvollen Türen und ansprechenden Fliesen im Bade-
zimmer. Die ruhige Lage am Ortsrand ist von gepfleg-
ten Grünanlagen umgeben und bietet eine günstige 
Verkehrsanbindung. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Besichtigungs-
termin!

Grundmiete 375 €/Monat zzgl. NK
Baujahr 1963, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 103 kWh
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Gärten in llfeld zu verpachten:
• Kleingarten ca. 800 m2

• Gartenfläche mit Obstbaumbestand ca. 2.800 m2

Weitere Infos:
Stift llfeld, c/o l<losterrentamt Northeim,

Tel.: 05551-988049-4
Mail: klosterrentamt.northeim@klosterkammer.de

70 Jahre Radball in Ilfeld – ein Grund zum Feiern!

Die Abteilung Radball des SV Il-
feld e.V. feiert in diesem Jahr ihr 
70-jähriges Bestehen! 1954 als 
Sektion Radball der BSG Trak-
tor Ilfeld durch Otto Gründer (†) 
ins Leben gerufen, haben bis heu-
te viele Sportler zu den Erfolgen 
des Ilfelder Radballs beigetragen. 
Am 31. Mai soll ein Treffen aller 

Die Ehemaligen vor 20 Jahren! Foto: A.Fiebig

Das war vor 10 Jahren  Foto: T.Stamer

ehemaligen Radballspieler in der 
Turnhalle in Ilfeld stattfinden. 
Am Nachmittag wird ein Turnier 
der Ehemaligen stattfinden und 
anschließend soll eine zünftige 
Radballerparty gefeiert werden! 
Einen Tag später findet ein Pokal-
turnier für Landesligamannschaf-
ten statt. Höhepunkt dabei wird 
auch eine Vorführung der Rad-
sportler aus Gernrode im Reigen-
fahren sein, die deutschlandweit 
einzigartig ist. Zur guten Vorbe-
reitung benötigen wir die unge-
fähre Teilnehmerzahl für das Ehe-
maligenturnier.
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Ö� nungszeiten:  Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
                            Samstag                09.00 – 12.00 Uhr

Inh. Frank Kubatschka e.K.
Johannesstraße 13
99768 Harztor/OT Ilfeld

Tel.: (03 63 31) 95 10
Fax: (03 63 31) 95 120

o n l i n e :  w w w . h a r z t o r . d e

online: 
www.
harztor.de

HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen
Trauerbegleitung
03631-983320
Käthe-Kollwitz-Straße 8

99734 Nordhausenh
o
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Fast alles ist in unserem Haus
erlaubt und erwünscht,

was dazu beiträgt,
mit der Realität des Todes

weiterleben zu können.

Bei uns stehen Sie und 
Ihre Wünsche im Vordergrund!

Eine Schule darf als staatliche Ins-
titution keine Spenden annehmen 
oder Spendenquittungen ausstel-
len. Aus diesem Grund gibt es 
den Schulförderverein „Staatli-
che Grundschule Ilfeld“ e.V. wel-
cher als gemeinnütziger Verein 
Gelder annehmen darf.  Der För-
derverein setzt sich überall dort 
ein, wo es im Schulalltag unse-
rer Kinder an tatkräftiger Unter-
stützung oder finanziellen Mit-
teln fehlt. Vom großen Schulfest 
bis zu Spielgeräten oder Geschen-
ken zu besonderen Anlässen wie 
Nikolaus und Kindertag.
Nach teilweise über 9 Jahre im 
Amt suchten die Vorstandsmit-
glieder des Schulfördervereins 
auf der Jahreshauptversamm-
lung im November letzten Jahres 

ihr Nachfolger. Zu der Versamm-
lung in der Aula der Schule wur-
den 5 neue Vorstandsmitglieder 
gewählt.

Vorstandsvorsitzender: 
Sebastian Esther

Stellvertretende Vorsitzende: 
Franziska Weiß
Schriftführerin: 

Grit Dreßler-Sauermann
Kassenwartin: S. Schädlich
Beisitzerin: Johanna Stritzel 

„Wir freuen uns sehr auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit. Zu-
sammen können wir für viele 
strahlende Kinderaugen sorgen.“ 
so der neue Vorsitzende Sebas-
tian Esther bei der Wahl. Nach 
gründlicher Einweisung durch 
den erfahrenen Vorstand wur-
de der Weihnachtsmarkt geplant 

Für fröhliche Schulkinder geben wir unser Bestes.

Von links nach rechts: Sebastian Esther, S. Schädlich, 
Franziska Weiß, Grit Dreßler-Sauermann

und durchgeführt. Von dem Erlös 
wurde die neue Musikanlage für 
den Chor finanziert. Bereits die 
ersten größeren Spenden konn-
ten ebenfalls eingeholt werden. 
So spendete Marisol Jüptner vom 
Hotel „Harzparadies“ über 380€ 
für die neuen Spielgräte im Hort. 
„Es freut mich sehr, dass ich hier 
vor Ort etwas beitragen kann.“ so 
die neue Inhaberin vor den strah-
lenden Augen der Schüler und 
Schülerinnen, welche die Geräte 
sofort auf Herz und Nieren aus-
probierten. Frau Bubak, die Leite-
rin des Hortbetriebs: „Wir freuen 
uns immer sehr über diese Spen-
den. Bälle, Bänder und andere Ge-
räte sind jeden Tag in Benutzung. 

Ohne die Unterstützung vom För-
derverein würde es in jeder Pau-
se und danach im Hort sehr trist 
aussehen.“
„Egal ob als aktives oder passives 
Mitglied, wir freuen uns daher 
über alle, die uns finanziell und/
oder durch kreatives Mitmachen 
und neue Ideen unterstützen! Es 
bedarf keinen großen Einsatz ei-
nes jeden, wenn wir als Gemein-
schaft anpacken. Wir benötigen 
zum Beispiel Hilfe beim Maifest, 
Herbst- und Weihnachtsmarkt, 
damit wir weiterhin Erlebnisfahr-
ten und Geschenke den Kindern 
ermöglichen können.“

Sebastian Esther
Übergabe der Spielgräte von der Inhaberin 
Hotel „Harzparadies“ Frau Marisol Jüptner.
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Ganz viel los im Ahornpark
Kaum sind wir in das Frühjahr 
2024 gestartet, ging es in unse-
rem Verein und im Ahornpark so 
richtig los. Bereits am 09.03.2024 
begannen wir mit unserem ersten 
Arbeitseinsatz. Es galt Unmen-
gen an Laub von den Hauptwegen 
und der Wiese zusammenzufe-
gen und wegzuräumen. Natürlich 
mussten wir auch dem Schuppen, 
dem Hexenhaus und dem Grünen 
Klassenzimmer auf``s Dach klet-
tern und von dort das Laub fegen 
und die Dachrinnen reinigen. An 
diesem Tag hatten wir bis in den 
Nachmittag im wahrsten Sinne 
des Wortes alle Hände voll zu tun 
und die Tage danach folgten wei-
tere Einsätze, auch mit Unterstüt-
zung von Vereinsfreunden vom 
Alpenverein DAV Sektion Nord-
hausen, um bis zum Osterspa-
ziergang zumindest die dicksten 
Laubschichten beseitigt zu haben. 
Auch schon im März hatten die 
Kinder und Erzieherinnen der Il-
felder „Rappelkiste“ zu ihrem 
„Ilfelder Familienspaziergang“ 
eingeladen. Eine Etappe befindet 
sich gleich im Eingangsbereich 
in unserem Park. Sehenswert wa-
ren auch die mit bunten Osterei-
ern oder Frühlingsboten aller Art 
geschmückten Ahornbäume, die 
Lust auf den Frühling machten. 
Am 22.März hatten wir unsere 
Wahlmitgliederversammlung. 
Wir Ahörner konnten eine er-
folgreiche Bilanz für 2023 zie-
hen, sprachen über die Vorhaben 
in diesem Jahr und wählten unse-
ren Vereinsvorstand, dem weiter-
hin Martin Hesse, Mario Freitag, 
Judith Hesse, Volker Berndt und 
Hartmut Sauermann angehören.
Gleich das Wochenende darauf 
am 30.03.2024, dem Ostersonn-
abend gab es wieder die jährli-

che Ostereiersucherei im Ahorn-
park. Für uns Vereinsfreunde war 
es eine große Freude, das Gewu-
sel und Gehopse zu beobachten 
und gern nahmen wir dankende 
Worte und Spenden der Besucher 
entgegen. 
Genau in dieser Zeitspanne repa-
rierten die Männer vom Holz-
fachbetrieb Norbert Schmidt in 
Ilfeld grundhaft unsere kleine 
Waldbühne. Sie steht ja bereits 
seit 2015 dort unter den drei gro-
ßen Eichen und war in die Jah-
re gekommen. Die „Holzmänner“ 
sponserten uns einige zusätzli-
che Teile und die Reparatur der 
Regenrinne am Schuppen, darü-
ber freuen wir uns sehr.  Jetzt ist 
die Bühne wieder stabil und zum 
Ahornparkfest am 26. Mai wer-
den die Grundschulkinder und 
Ronald Gäßlein garantiert feste 
Bretter unter ihren Füßen haben. 
Und dann hatten wir noch eine 
Umwidmung eines unserer 
Ahorne. Unser Vereinsfreund 
Kapl kam mit seiner Frau nach 
Ilfeld, um seinen Baum für die 
beiden Urenkelinnen umzuwid-
men. „Die beiden Kleinen sollen 
gemeinsam erleben können, wie 
nicht nur sie, sondern auch der 
Ahorn wächst und groß und stark 
wird und es dazu der gegenseiti-
gen Hilfe bedarf!“  Eine sehr schö-
ne Vorstellung.
An dieser Stelle möchten wir al-
len fleißigen Vereinsmitgliedern 
und Freunden unseres Vereins 
für ihre tatkräftige und ideenrei-
che Unterstützung danken, ohne 
die der Ahornpark nicht so er-
halten werden könnte. Wir möch-
ten sie alle an unser diesjähriges 
Ahornparkfest am 26. Mai erin-
nern, wir starten mit dem Auf-
tritt der Grundschulkinder gegen 

11:30 Uhr.
Wenn Sie möchten, so bringen 
sie doch einen selbstgebackenen 
Kuchen mit, den wir dann an un-
serem Buffett anbieten können.  

Auch das ist eine kleine Hilfe für 
unseren Verein, wir würden uns 
freuen. 

Judith Hesse im
 Namen des Vorstands
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Hohnsteinerstraße 10 
99768 Harztor / OT llfeld 
Tel. 	 03 63 31 / 4 82 71 
Mobil 	0172 / 87 09 010 
Fax 	 03 63 31 / 4 82 72  

Email: uwe.fiebig@gmx.net

Bau- und Möbeltischlerei Fiebig 
Türen - Treppen - Fensterläden - Möbel aus eigener Herstellung - Fenster 
Rolläden - Garagentore - Insektenschutz - Parkettböden - Innenausbau 

Tischlermeister Uwe Fiebig - Mitglied der Tischlerinnung

Die Waldkinder aus dem Kindergarten Idas Wald- und 
Wiesenkinder zu Gast in Ilfelds Sehenswürdigkeiten

Im Februar haben die Waldkin-
der einen Märchenvormittag im 
Heimatmuseum erlebt, der kaum 
zu übertreffen war. Achim Fie-
big erzählte zu einer bunten Di-
ashow aus seinem reichen Mär-
chenschatz von Frau Holle, Zwerg 
Nase und vielen bekannten und 
für die Kinder neuen Märchenfi-
guren. Mit Liedern und Keksen 

gab es immer wieder eine klei-
ne Abwechslung zwischen den 
schönen Erzählungen. Danke an 
Achim und das Heimatmuseum.

Ostern waren die Kinder bei der 
Bergsicherung Ilfeld eingeladen 
zum Osterbasteln. Es entstand 
wunderschöne Osterdeko und die 
Kinder hatten viel Freude am Bas-

teln. Eine Woche später waren 
die Kinder vom Osterhasen in die 
Bergsicherung eingeladen und 
fanden tatsächlich auf dem Gelän-
de der Bergsicherung ihre zuvor 
gebastelten Osterkörbchen wie-
der, prall gefüllt vom Hasen der 
BSI. Vielen Dank an die Mitarbei-
tenden der BSI und ihren netten 
Osterhasen.

Die Kinder und Mitarbeiterin-
nen aus dem Kindergarten Idas 
Wald- und Wiesenkinder von Ju-
gendsozialwerk Kindergärten 
GgmbH

U. Tuschy 
im Auftraf der Waldkinder vom 

Kindergartrn Idas Wald und 
Wiesenkinder

Wir freuen uns, dass so viele Ilfel-
der an unserer Osteraktion teilge-
nommen haben und hoffen, dass 
alle Spaß bei dem wunderbaren 
Osterwetter hatten. Digital über 
eine Schnitzeljagd-App und als 
normaler Stationsbetrieb konnten 
Familien aus Harztor und Umge-
bung daran teilnehmen. 
Die lieben Ostergrüße und Bilder 
auf dem Kindergartenhof und in 
der App haben wir erhalten und 
uns sehr gefreut, dass unsere 
Harztorfamilien eine schöne ge-
meinsame Zeit hatten.
Umso mehr freuen wir uns nun 
die Gewinner unseres Osterspa-
ziergangs bekannt geben zu kön-
nen:
Familie Weichholdt schneidet mit 
996 Punkten grandios ab und ge-

winnt damit unseren Familien-
spaziergang, der diesmal auch di-
gital stattfand. 
Die „Wölfe“ folgen mit nur 8 Punk-
ten weniger und belegen eine su-
per 2. Platz! 
Bis zum nächsten Jahr mit weite-
ren neuen kniffligen Rätseln!

Das Team der 
Ilfelder Rappelkiste

Super-Hasen aus Harztor
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„Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling, immer wieder kommt 
ein neuer März…“ Ganz nach Rolf 
Zuckowskis Lied haben die Kin-
der und Pädagoginnen und Päda-
gogen der Rappelkiste sehnsüch-
tig den Frühling herbeigesehnt.
Auf Beobachtungsgängen in und 
um Ilfeld haben wir die ersten 
Frühblüher entdeckt, Blumen 
gebastelt und Lieder gesungen. 
Trotz allem ließ der Frühling im-
mer noch auf sich warten. 

Und schon nahte die Osterzeit. 
Unsere Osterwochen starteten 
mit einem Ostergottesdienst in 
der Wiegersdorfer Kirche mit 
Pfarrer Heimrich. Wir erfuhren, 
weshalb wir eigentlich Ostern fei-
ern und dass es nicht nur um die 
bunten Eier geht. Unsere „Adler“ 
besuchten den Sonnenhof, um 
dort mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern tolle Frühlingsdeko 
zu basteln. War das ein Spaß für 
Jung und Alt!
Ein magisches Highlight war je-
doch die Osterzaubershow mit 
dem Zauberer Steffen Borows-
ki! Er zauberte uns den Frühling. 
Und Tatsache! Es hat funktioniert. 
Der Osterhase besuchte die Kita 
und hat sogar für jedes Kind eine 

Frühling in der Rappelkiste

kleine Überraschung verloren. 
Beim bunten Suchen im Garten 
konnte ein jedes Kind etwas fin-
den: Die großen Kinder freuten 
sich über niedliche Stapelelefan-
ten und die Krippenkinder über 
Rührtrommeln. Dazu noch ein 
selbstgefärbtes Ei - hierbei hal-
fen die Kindergartenkinder vorab 
dem Osterhasen. Aus verschiede-
nen Lebensmitteln wurden zu-
nächst Farben hergestellt und die 
Eier im nächsten Schritt gefärbt. 
Das war ein spannendes Experi-
ment! Die Eier kommen im Sinne 
der Nachhaltigkeit ganz aus der 
Nähe: der Bauer Ibe aus Neustadt 
hat die Hühner ordentlich ange-
feuert, damit so viele Eier zusam-

menkommen.
Über Ostern konnten alle zu Hau-
se bei tollem Wetter freie Tage ge-
nießen. In Ilfeld fand erneut un-
ser Osterfamilienspaziergang 
statt. Diesmal auch digital für die 
Großen. Spannende Rätsel und 
Aufgaben zum Suchen und Mit-
machen warteten auf die Famili-
en. Wir danken allen für das tolle 
Feedback und gratulieren unse-
ren 2 Superosterhasen- Gewin-
nern: Familie Weichholdt und den 
„Wölfen“! 
Auch im Sonnenhof überrasch-
te unsere Großen der Osterhase 
erneut. Die Rasselbande und die 
„Adler“ suchten gemeinsam mit 
den Bewohnern niedliche und 

süße Osterüberraschungen. Ein 
krönender Abschluss der Vor-
frühlings- und Osterzeit! Danke 
an Frau Rambow aus dem Son-
nenhof für die spannenden Vor-
mittage und die schöne Zeit! 
Nun starten wir in den kommen-
den Wochen in unser Verkehr-
sprojekt und machen den Ort un-
sicher. Es rappelt also ordentlich 
bei uns in der Rappelkiste und 
wir sind immer in Bewegung! Mal 
sehen, was wir alles entdecken 
auf unseren Erkundungstouren 
durch den Ort!

Die Rappelkistenkinder 
mit ihren Erzieherinnen und 

Erziehern 
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Aufruf zum 4. Garagenfloh-
markt in Ilfeld-Wiegers-
dorf-Sophienhof

Ab sofort können sich Famili-
en/Haushalte melden, die sich 
am 4. Garagen-Flohmarkt in 
Ilfeld-Wiegersdorf-Sophienhof 
beteiligen möchten. Nach dem 
großen Zuspruch in den ver-
gangenen Jahren möchten wir 
auch dieses Jahr zur Teilnah-
me und zum Besuch aufrufen. 
Ist Ihr Keller oder Dachbo-
den zu voll mit Gegenständen, 
die Sie nicht mehr benötigen? 
Dann einfach raus damit, ein 
anderer kann sie vielleicht gut 
gebrauchen. Nutzen Sie Ihre 
Garage, Einfahrt oder Terras-
se und schaffen Sie Platz und 
Freude.
Wer mitmachen möchte, 
meldet sich bitte bis zum 
31.05.2024 bei Antje Em-
melmann telefonisch, per 
WhatsApp oder SMS un-
ter 01590/6483338 oder per 
E-Mail unter antje.emmel-
mann@yahoo.de
Es wird eine Liste mit allen 
Adressen (Straße + Hausnum-
mer, ohne Namen) erstellt. Die-
se liegt dann an allen Standor-
ten aus, damit alle Beteiligten 
gefunden werden können. 
Rechtzeitig vor dem 
08.06.2024 erhalten alle Teil-
nehmer die Übersicht aller be-
teiligten Haushalte, sowie wei-
ße und rote Luftballons zur 
Anbringung an den Grund-
stückseingängen. 
Dabei erbitten wir einen Un-
kostenbeitrag in Höhe von 5,- 
€/Teilnehmer. 

Antje Emmelmann

Wir sagen Danke für die gute Pflege, 
Betreuung und Versorgung unserer Mutter!

Im Namen von Frau Lotte Bauers-
feld und ihren 4 Kindern möchten 
wir auf diesem Wege der Nean-
derklinik Harzwald GmbH unse-
ren Dank aussprechen, dass Sie 
unsere Mutter, so spontan (wie 
in einer schwierigen Zeit – Coro-
na-Pandemie) aufgenommen ha-
ben und bedanken uns ganz herz-
lich für die gute Betreuung.
Sie fühlt sich in Ihrem Haus wohl-
behütet und gut aufgehoben.
Sie haben dazu beigetragen, dass 
sie ein so stolzes Alter von 90 Jah-
ren erreicht hat und wir wün-
schen ihr noch viele angenehme, 
gesunde Jahre in Ihrem Haus. 
Dieser Dank gilt besonders dem 
Pflegepersonal, dem Hauswirt-
schafts- und Küchenpersonal 
für die Zimmerreinigung, die 
schmackhafte Hausmannskost, 

die unsere Mutter so liebt, den 
Hausärzten, Ärzten, Physiothe-
rapeuten und allen Angestellten 
der Einrichtung, der Heimleitung, 
Frau Martina Röder sowie dem 

Sozialdienst, Frau Lisa Börsch.
Besten Dank – im Namen 

ihrer Kinder
Eberhard, Jürgen, 

Steffen und Monika

Wir lassen den Frühling kommen
Die Seniorinnen und Senioren 
der Neanderklinik Harzwald 
GmbH feiern das zur Tradition 
gewordene Frühlingsfest.
Am 09. April 2024 feierten wir 
in der Neanderklinik Harzwald 
GmbH in gewohnter Tradition un-
ser diesjähriges Frühlingsfest.
Nicht nur der Natur sehen wir an, 
dass es Frühling ist, auch unse-
re Seniorinnen und Senioren ge-
nießen die schönen Frühlingstage 
und das Erblühen der Natur. 
Die Gäste der Landgemeinde 
Harztor und des Begegnungszen-
trums, Angehörige und Heim-
bewohnerinnen und Bewohner 
verbrachten mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Ne-
anderklinik Harzwald GmbH eine 
besinnliche Zeit, in der man kurz-
zeitig die Sorgen des Alltags ver-
gessen konnte.

Das Küchenteam der Neanderkli-
nik sorgte mit selbstgebackenem 
Kuchen und kulinarischen Spei-
sen für das leibliche Wohl unse-
rer Bewohnerinnen, Bewohner 
und Gäste.

Musikalisch wird das Frühlings-
fest von Ingo Naumann beglei-
tet. Viele der gespielten Schlager 
bringen schöne Erinnerungen 
mit sich und es wird gern mitge-
sungen und getanzt.

Die Geschäftsleitung dankt den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Neanderklinik Harzwald 
GmbH und Herrn Ingo Naumann 
für die Ausgestaltung dieses sehr 
schönen Festes.

Martina Röder, 
Geschäftsführerin 

Neanderklinik Harzwald GmbH

4. Garagen-Flohmarkt
in Ilfeld-Wiegersdorf-

Sophienhof
08.06.2024, 

10:00 – 16:00 Uhr

Vor der Geburt
· Schwangerenvorsorge
· Hilfe bei Beschwerden
· Geburtsvorbereitung
· Kinesio-Taping
· Dunstan Babysprache

Nach der Geburt
· Wochenbettbetreuung
· Rückbildungsgymnastik
· Babymassage
· Stillen & Ernährung
· Low-Level-Lasertherapie

www.suedharzhebamme.de 
suedharzhebamme@gmail.com

Telefon 0178 1650903

Hebammenpraxis Ellrich
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Neues von der 
IG „Ilfelder Heimatmuseum“
Erinnerung an die ehemalige 

„Fleischerei Otto Sänger“ in Ilfeld

Unter den Schlachtern und Flei-
schern in den dreißiger Jahren 
wie Georg Apel, Carl Espe, Karl 
Fessel, Karl Böseke, Hans Hilde-
brand, Otto Biller gab es auch eine 
Fleischerei „Otto Sänger“ in der 
Ecke Alleestraße/ Gartenstraße. 

Otto Sänger machte 1921 in Er-
furt seinen Meisterbrief  
und eröffnete mit seiner Frau Eli-
se geb. Hoppe eine Fleischerei 
in Ilfeld. Er entwickelte sich zum 
Obermeister der Fleischerinnung 
in Nordhausen. Neben her wur-
de auch Viehhandel betrieben. 
Schweine und Rinder wurden 
vom Schreiber‘schen Gut in Sund-
hausen gekauft.  Tochter Ursel 
fiel einem tragischen Unfall mit 
der Harzquerbahn zu Opfer. Toch-
ter Ilse heiratete nach Swinemün-
de einen Offizier namens Steffens 
(der in der Ukraine fiel) und kam 
nach dem 2. Weltkrieg allein mit 

Tochter Renate wieder nach Ilfeld 
zurück.  

Nach erfolgter Denunzierungen 
und Verurteilung ihres Opas wur-
de sein Handwerksgeschäft von 
der sowjet. Militäradministration 
leider 1948 enteignet und es ent-
stand ein HO-Milchladen. 

Renate Steffens heiratete in zwei-
ter Ehe Hans-Dieter Werther vom 
„VEB Nordeis Nordhausen“ ehe-
mals Firma Hügues. 
Enkelin Renate kennen sicher 
noch einige Einwohner des Krei-
ses Nordhausens vom evangeli-

schen Kindergarten in der Spie-
gelstraße als Kindergärtnerin.
Ihr Mann Hans-Dieter produzier-
te in der Nordhäuser Bahnhofs-
straße bis zur Wende Speiseeis 
wie die bekannte „Hexenkerze“.
Nach der Wende versuchte er 
weiter mit der Eisspezialität „He-
xensplitter“, dem halbgefrore-
nen  nach Fürst Pückler Art zu 
produzieren, aber er konnte dem 
Wettbewerbsdruck in der neuen 
Zeit nicht standhalten. Deshalb 
kann man seine Unternehmeri-
schen Tätigkeiten in der „Thürin-
ger Kloß-Welt“  in Heichelheim 
als Sonderausstellung besuchen, 

dem neuen Produktionsstandort 
der ABLIG Feinfrost GmbH.

Ihr Ilfelder Heimatmuseum
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NÄCHSTER 
REDAKTIONS-

SCHLUSS: 
12. Mai 2024

ILFELD

HARZKLUB ILFELD - 
WIEGERSDORF E. V.

Im Naturpark Südharz 
Der Harz geht nicht ohne uns

10.05.2024	 10:00 Uhr	 Seniorenwanderung Wanderung über den	 Gabriele Nebelung 
Freitag    	 Blumenpavillon 	 Eisweg – Gärtchen - Fischbachtal	 036331-31052		
		  – Gänseschnabel nach Ilfeld zum
		  Inbiss auf den Hof der Fleischerei Fessel; ca. 9 km 
................................................................................................................................................................................................
12.05.2024 	 08:30 Uhr	 Wanderung um den Eckerstausee;	 Roland Deistung
Sonntag	 Blumenpavillon	 ca. 20 km	 036331-31461		
	 PKW-Fahrge-
	 gemeinschaften
 ................................................................................................................................................................................................
26.05.2024	 09:30 Uhr	 Wanderung um die Rappbode-	 Jan Dittmann
Sonntag	 Blumenpavillon	 vorsperre; ca. 10 km	 036331-42463
	 PKW-Fahrge-	 Einkehr ist möglich
	 meinschaften

Neues vom SONNENHOF

Bereits heute möchten wir Sie 
auf das große Obertor-Straßen-
fest am 05.06.2024 von 15-19 Uhr 
hinweisen. Der Sonnenhof in Il-
feld lädt alle Bewohner, Angehö-
rige, Betreuer, Anwohner und In-
teressierte ganz herzlich zum 3. 
Straßenfest am Obertor ein. In 
Zusammenarbeit mit Kooperati-
onspartnern und örtlichen Ver-
einen erwartet Sie ein fröhlicher 
Nachmittag mit vielen attraktiven 
Ständen - für jede Altersgruppe 
ist etwas dabei. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt –
von süß bis herzhaft. Der Erlös 
aus dem Verkauf der im Haus 
selbst gebastelten Gegenstände 
soll für ein neues Gewächshaus in 
unserem Demenzgarten verwen-
det werden.
- 	 Freiwillige Feuerwehr Ilfeld: 

Löschstraße für Kinder
- 	 Kinderschminken
- 	 Apothekenstand 
- 	 Näh- und Bastelstand
- 	 Glücksrad
- 	 Heimatmuseum: 
	 Flohmarktverkauf
- 	 Happylino mit Hüpfburg 
- 	 Basar
- 	 Schmuckverkauf
- 	 Taschenverkauf
- 	 Verkauf Mittelalterliches 

Spielzeug
- 	 Naturpark Südharz 
	 Ausstellung
- 	 Infostand Sonnenhof / 
	 Fachbereich Demenz
- 	 Live-Musik: DJ Ronny und 
	 DJ Fritz
- 	 Vitalwertemessung
- 	 Verpflegung:  Grillstand, 

Hotdogs, Süßigkeiten, Eis, 
Kaffee und Kuchen, Waffeln, 
Cocktails und Kaltgetränke 

Der Parkplatz am Sonnenhof ist 
an diesem Tag von 14-20 Uhr 
abgesperrt, bitte nutzen Sie die 
Parkmöglichkeiten in der Umge-
bung. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Frühlingsfest 
mit Rolf Geigenmüller

Pünktlich zum Frühlingsanfang 
wurde im Sonnenhof das jährli-
che Frühlingsfest gefeiert. Das Fo-
yer und die angrenzenden Räume 
wurden durch soziale Betreu-
ung und Service festlich einge-
deckt und passend zur Jahreszeit 
geschmückt. Ralf Geigenmüller 
sorgte mit seiner musikalischen 
Begleitung gemeinsam mit unse-
ren Betreuungskräften für gute 
Stimmung. Nach Kaffee und fri-
schem Erdbeerkuchen wurde mit 
Sekt, Bowle oder Bier angestoßen, 
dazu gab es Knabbereien. Lieder 
wie Tulpen aus Amsterdam ani-
mierten zum Mitsingen, Schun-
keln, Klatschen und Tanzen. Zum 
Abschluss gab es eine Polonaise. 
Es war ein wunderbarer Nachmit-
tag. 

Ein Dankeschön 
für die Mitarbeiter

Ende März fand im Sachswer-
fer Handwagen eine große Mitar-
beiterfeier vom Seniorenpflege-
heim Sonnenhof in Ilfeld statt. Da 
man es im vergangenen Jahr lei-
der nicht geschafft hat, auch mit 
und für die Mitarbeiter das 30jäh-
rige Jubiläum des Sonnenhofes zu 
feiern, wurde dieses jetzt nachge-
holt.  Mit der Einladung an alle 
Mitarbeiter zu dieser Feier woll-
ten die Einrichtung allen Mitar-
beitern für ihren Einsatz danken 
und ihnen ihre Wertschätzung für 
ihre tägliche wertvolle Arbeit ent-
gegenbringen. Es war ein feucht-
fröhlicher Abend! Der Sonnenhof 
bedankt sich bei Stefanie Wien-
rich und Rebecca Tschirr für die 
Organisation sowie die Mitarbei-
tergeschenke, außerdem bei Jani-
ne Ehrhardt für die Vorbereitun-
gen. Bei Ernsthaft Comedy aus 
Göttingen für die sehr gute Unter-

haltung, bei DJ Lutz Elschner und 
Maxe für das tolle musikalische 
Rahmenprogramm und beim 
Team des Sachswerfer Handwa-
gen für die hervorragende Bewir-
tung.

Kerstin Schmidt
Seniorenwerk Sonnenhof

Bitte Vormerken! 
Straßenfest beim 

Seniorenwerk Sonnenhof 
am 05.06.2024
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Ist eine Auszeichnung, die der Arreé-Traditions-Verein e.V. der Ort-
schaft Niedersachwerfen in der Gemeinde Harztor vergibt. „Echter Ar-
reé 2024“ ist ein Wissenswettbewerb zu traditionellen Themen:

1.	 Preis: Wander-Pokal (ATV)  und edle Urkunde „Echter Arreé 
2024“

2.	 Urkunde und Nordhäuser Traditionskorn oder -Likör
3.	 Urkunde und kleinere Nordhäuser Traditionskorn oder -Likör

Regeln: Es kann pro Frage eine, keine oder mehrere Antworten rich-
tig sein. Es sind also auch mehrere richtige Antworten pro Frage ggf. 
möglich. Nur die richtigen Antworten sind zu markieren oder anzuge-
ben. Es entscheidet die Anzahl der richtigen Antworten und daraus ggf. 
das Los. Die Ehrung der Sieger findet zum Arreéfest 2024 statt, dort 
kann fotografiert und/oder gefilmt werden. Ohne jede Gewähr und un-
ter Ausschluss des Rechtsweges. Werden alle Antworten angekreuzt, 
ist die Teilnahme ungültig. Es sind 13 Fragen…

Hinweis zur Verwendung von Daten der Teilnehmer und deren 
Nutzung sowie zum Datenschutz: Persönliche Daten werden nur und 
bis zur Auswertung des Wettbewerbs Echter Arreé 2024 gespeichert, 
nicht an Dritte weitergegeben und nach der Bekanntgabe der Gewinner 
gelöscht. Für den Fall eines Gewinns dürfen Name sowie ggf. ein Bild 
veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel willigen Sie 
in die Erhebung und Verwendung Ihrer E-Mail Adresse und der Daten 
dafür ein. Wir erheben, speichern und verarbeiten diese personenbezo-
genen Daten nur zur Durchführung und Abwicklung des Wettbewerbs 
Echter Arreé 2024 und um Sie im Falle eines Gewinns zu benachrich-
tigen. Sie können die Einwilligungen jederzeit durch Nachricht an uns 
widerrufen. Ihre Daten werden anschließend gelöscht. 

Einfach ankreuzen/markieren, per E-Mail  oder einwerfen im Ort-
schaftsbüro! 
E-Mail: ATVNiedersachswerfen@t-online.de 
Teilnahmeschluss ist der 24.Mai 2024! 
Teilnehmer (13 Fragen, 2 Seiten) 

Name, Vorname: 

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................
Adresse:

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................
Telefon/ E-Mail: 	

..................................................................................................................................	
			 
..................................................................................................................................
Unterschrift: 

..................................................................................................................................

Fragen: (1 – 13) 
1) Woher kommt, nach Stand der neueren Wissenschaft, die Bedeu-

tung des Namens „Niedersachswerfen“? 
a) 	 Geht auf die Wortbedeutung Stein zurück
b) 	 Hat seinen Ursprung im uralten Stamm der Sachsen
c) 	 Es könnte einen Bezug zum Gipskarst geben, noch heute be-

obachten wir Steine, die sich besonders im Frühjahr vom 
Mühlberghang lösen, also „hier werfen sich Steine“ (Sahs-wir-
pen (alt)

2. 	 Wie hieß der erste, nach der Befreiung (1945) durch die US-Ame-
rikaner wirkende Bürgermeister?
a)  Herr Schwanzara  b) Herr Hesse c) Herr Kühne

3. 	 Sachswerfen hat wie viele Bodendenkmäler, die gesetzlich ge-
schützt sind? 
a) 3   b) 5  c) 4 

4. 	 Die Ziegenhöhle, die in einer Sage beschrieben ist,
a) 	 befindet sich im Bereich ehem. Stuhlfabrik am Mühlberg
b) 	 ist rudimentär am Nordosthang des Mühlberges 
c) 	 befand sich im Bereich des Suhne-Gipsbruchs. 

5. 	 St. Johanni-Pauli – unsere schöne Kirche hat Vorläufer, die
a) 	 auf die Jünger des Bonifatius (Kloster Fulda) auf dem Kirch-

berg zurückgehen sollen
b) 	 war einmal eine Pfarrkirche, sozusagen in Obhut des Klosters 

Ilfeld
c) 	 ist als St. Johanni  verwoben mit einer Sage von einer ausge-

wühlten Glocke 

6. 	 Welcher Sport-Verein von NSW wurde, ursprünglich früher ge-
gründet,  
a) 	 der MTV oder 
b) 	 der SV Hannovera? 

7. 	 Am Mühlberg oder Himmelsberg, gelegen im Südharzer Gips-
karstgebiet, gibt es 
a) 	 nur Dolinen b) Uvalas und Dolinen c) die Kunzenhöhle 

8. 	 Heute gibt es noch eine Straße „Am Kupferhammer“, dort befin-
det sich die Feuerwehr. Warum heißt es „Am Kupferhammer“? 
a) 	 ein bronzezeitlicher Versammlungsort
b) 	 dort wurde früher tatsächlich Kupfer verarbeitet 
c) 	 eine Bezeichnung für eine der älteren, ehem. Gipsfabriken 

Deutschlands 

9. 	 Dereinst hatte NSW mehrere Betriebe, die Gips oder Kalk bzw. 
Spat verarbeitet haben, welche Firmen gehören dazu? 
a) 	 Gebrüder Hesse  b) Fa. Süßmilch 
c) 	 Hoffmann & Sohn  d) Maisold 

10. 	 Genau genommen besteht der Kohnstein hauptsächlich aus? 
a)  	 Gips  b)  Anhydrit 
c)  	 schwefelsaurem Kalkgestein
d)  	 als Deckgestein kommt Dolomit vor 

11. 	 Früher bzw. heute noch wird/wurde Fußball gespielt, am 
a) 	 Hegerasen 
b) 	 Leipziger Straße  
c) 	 Große Bahnhofstraße 

12. 	 im Jahre 2019 haben Kinder in einem Wettbewerb einem 1923 
gefundenen, steinzeitlichem Wollnashorn -Knochengerüst (ca. 
35 000 Jahre alt)  in einem Wettbewerb welchen Namen gege-
ben?
a)   	 Arreelino  b)  Annalena  
c)  	 Wollfuzzy  d) Hoheitsnasi 

13. 	 Dereinst drehten sich viele Mühlen in oder bei Niedersachswer-
fen, was trifft zu?
a)  	 Es gab 16 Mühlräder oder sogar mehr
b)  	 Neben den Wassermühlen gab es auch dampfbetriebene 

Mühlen 
c)  	 Am 26.11.1921 wurde in Niedersachswerfen eine Vorpremie-

re des hist. Mühlenfilms „In einem  kühlen Grunde“, Regie 
Max Agerty, im hiesigen Lichtspielhaus, damals in  der MTV 
Halle, gefeiert,  heute Saal Restaurant „Zum Handwagen“

Echter Arreé 2024 - Wissenswettbewerb
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Foto: Christian Schelauske

Der 10. Harztorlauf – ein Jubiläum mit Volldampf

... Apropos Wanderpokal: hier 
kommen wir zu einer weite-
ren Neuerung anlässlich des 10. 
Harztorlaufes. In Zusammenar-
beit mit dem Schulsportkoordi-
nator Christoph Keil haben wir 
uns überlegt, wie wir die Schü-
lerinnen und Schüler zum ge-
meinsamen Wettkampf animie-
ren können. Das Ergebnis sind 2 
neue Wanderpokale. Unterstützt 
durch die Neanderklinik Harz-
wald GmbH. „Kinder und Senio-
ren liegen mir besonders am Her-
zen.“ sagt Martina Röder. (Bild) 
Um Chancengleichheit zu wah-
ren, loben wir einen Wanderpokal 
für die Grundschulen und einen 
für die weiterführenden Schu-
len (Regelschulen, Gymnasien, 
Berufsschulen) aus. Wir freuen 
uns auf eine rege Beteiligung. Die 
Neanderklinik Harzwald GmbH 
stellt in Kooperation mit unserem 
Sponsor Intersport Liebig den Ge-
winnern jeweils einen Gutschein 
in Höhe von 500 € zur Verfügung. 
(Bild4)

Nicht neu, aber ebenfalls ein 
Highlight, ist das Familienfest – 
präsentiert von der DocEins Lun-
genklinik Neustadt GmbH. Zu-
schauer und Gäste können auf 
dem Gelände des Herkules-Park-
platzes Unterhaltung für Groß 
und Klein erleben. Für das leibli-
che Wohl sorgt ein abwechslungs-
reiches Catering. 
Ein letztes Mal möchten wir in 
diesem Artikel das Wort High-
light verwenden. Denn eins ha-
ben wird noch. Es wird anlässlich 
unseres 10. Harztorlaufes und der 
Zusammenarbeit mit den Harzer 
Schmalspurbahnen eine Sonder-
medaille geben. (Bild) Seit vielen 
Jahren fertigen die Nordthürin-
ger Werkstätten unsere Gips-Me-
daillen in akribischer Handarbeit. 
(Bild5)

Für die Läufe kann man sich on-
line unter www.harztorlauf.de an-
melden. Anmeldeschluss ist hier 
der 02.05.2024 18:00 Uhr. Für 
Nachmeldungen und die Ausga-
be der Startunterlagen steht das 
Team der Anmeldung bereits am 
Samstag von 14 – 18 Uhr auf dem 
Veranstaltungsgelände bereit. 
Am Sonntag wird die Anmeldung 
ab 7 Uhr geöffnet sein. Bei Nach-
meldungen bitte wir die Nachmel-
degebühr in Höhe von 5 Euro zu 
bedenken. 

Bei Fragen zur Anmeldung ste-
hen wir unter anmeldung@
harztorlauf.de zur Verfügung.
„Wir freuen uns sehr auf unser Ju-
biläum.“ sagt Dirk Wackerhagen. 
„Dank zahlreicher langjähriger 
und auch neuer Sponsoren und 
Unterstützer können wir den Lauf 
zu etwas Besonderem machen. 
Wir sind alle aufgeregt und ge-
spannt, wie unser Jubiläumslauf 
mit seinen Höhepunkten bei den 
Läuferinnen und Läufern ankom-
men wird. Wir hoffen auf rege Re-
sonanz. Schließlich steht die 1000 
als zu knackende Teilnehmerzahl 
immer noch im Raum.“

Wer bei diesem besonderen Event 
dabei sein möchte, sollte sich 
schnell unter www. harztorlauf.de 
anmelden und sich auch sonst re-
gelmäßig auf der Webseite infor-
mieren. Dort werden laufend alle 
nötigen Informationen aktuali-
siert. Auch bei Facebook und In-
stagram kann man den Harztor-
lauf finden.
Zum Schluss noch ein paar Zah-
len und Fakten. Der 1. und 2. 
Harztorlauf wurden organisiert 
von Andreas Wichmann und 
Wolfgang Heber. 2015 gründete 
sich der Harztor-Lauf e.V. mit dem 
Ziel, den Harztorlauf jährlich an-
zubieten. 2016 fand der erste vom 

Foto(4): Christoph Keil

Foto(5): Christian Schelauske

Verein organisierte Lauf statt – 
der 3. Harztorlauf. Seit dem konn-
ten wir 4001 Läuferinnen und 
Läufer im Ziel begrüßen. Sie leg-
ten zusammen eine Strecke von 
33.849,4 km zurück. Ob wir es 
dieses Jahr schaffen, die Erde ein-
mal zu umrunden? 

Am 05. Mai 2019 hatten wir die 
meisten Finisher – 796! Das soll-
te doch für den diesjährigen Lauf 
ein gutes Omen sein.
Den ältesten Läufer konnten wir 
übrigens 2017 begrüßen mit stol-
zen 80 Jahren.

Nicht genau zu beziffern aber 
im Laufe der Jahre viele hunder-
te Helfer haben uns unterstützt 
und den Harztorlauf zu dem ge-
macht, was er heute ist. Eine Ver-
anstaltung, die alle Ortsteile der 
Gemeinde vereint. Vielen Dank 
dafür.
Der Harztor-Lauf-Verein freut sich 
auf viele Läuferinnen und Läu-
fer sowie auf viele Zuschauer und 
Gäste, die die Sportlerinnen und 
Sportler anfeuern. 

Harztor-Lauf e.V.
Der Vorstand

www.harztorlauf.de
www.facebook.com/harztorlauf

www.instagram.com/harouztorlauf.de
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Nach über 30 Jahren Laufzeit hat 
der Rasentraktor im Freibad Nie-
dersachswerfen aufgegeben. 
Pünktlich vor der diesjährigen 
Eröffnung des Bades konnte sich 
Schwimmmeister Felix Etzrodt 
über Ersatz freuen. Er hofft, dass 

ihn das neue Gerät auch so viele 
Jahre begleiten wird.

Die Badesaison in den Freibädern 
der Gemeinde Harztor beginnt am 
15.05.2024!

Gemeinde Harztor 

Der Verantwortliche für die Fried-
höfe der Gemeinde Harztor Lars 
Wilke pflasterte mit seinem Team 
die letzte Sammelstelle für den 
Grün- und Plastikabfall auf dem 
Friedhof in Niedersachswerfen. 
Nun ist auch dieses Projekt abge-
schlossen. 
Bitte achten Sie auf die Trennung 
des Abfalls in die dazugehörigen 
Behälter. Weiterhin möchten wir 
Sie nochmals darauf hinweisen, 
dass der Zutritt mit Hunden und 

das Radfahren auf dem Friedhof 
verboten ist. 

Gemeinde Harztor

Neuer Rasentraktor 
für Niedersachswerfer 

Freibad

Pflasterarbeiten 
auf dem Friedhof 

Niedersachswerfen

Garagenflohmarkt 
in Niedersachswerfen 

am 17. August

Neue Organisatorinnen und frü-
herer Termin. Anmeldung ab so-
fort möglich

Der Garagenflohmarkt in Nieder-
sachswerfen wird in diesem Jahr 
am Samstag, dem 17. August, von 
10 bis 17 Uhr stattfinden. Auf-
grund der frühen Sommerferien 
wurde in diesem Jahr ein früherer 
Termin gewählt, teilt das Organi-
sationsteam mit. 
Nach dem Rückzug von Gabrie-
le Neumeyer aus der Organisati-
on übernehmen nun Sylke Mül-
ler-Wisse und Susanne Schedwill 
die Verantwortung für die Pla-
nung und Durchführung des 
Flohmarkts. Das Team wird von 
Christiane Oeftiger unterstützt, 

die sich in diesem Jahr insbeson-
dere um die Social-Media-Präsenz 
und die Plakatwerbung kümmern 
wird.
Die Anmeldung für den Floh-
markt ist ab sofort möglich. Inter-
essierte können sich entweder per 
E-Mail an garagenflohmarkt-harz-
tor@gmx.de, telefonisch ab 17 
Uhr bei Sylke Müller-Wisse un-
ter 0151/59883556 oder durch 
Einwurf ihrer Anmeldung in den 
Briefkasten von Familie Schedwill 
(Alexander-Puschkin-Str. 12, Nie-
dersachswerfen) anmelden. Bei 
der Anmeldung sind der Vor- und 
Nachname, die Adresse sowie 
eine Telefonnummer anzugeben.
Die Anmeldegebühr für den Floh-
markt beträgt wie gewohnt 10 
Euro. Die Gebühr wird im August 
kassiert, wenn auch die grüngel-
ben Luftballons an die Teilneh-
mer verteilt werden. Hierfür wird 
es mehrere Termine geben. Diese 
werden rechtzeitig bekannt gege-
ben. 
Das Team freut sich auf einen er-
folgreichen Garagenflohmarkt 
am 17. August und hofft auf rege 
Teilnahme.

BE-Mo-Bau rüstet 
F2-Junioren aus 

Vor dem Training am 14.03.2024 
konten sich unsere Kinder der F2 
über eine vorösterliche Überra-
schung freuen. 
Wiederholt unterstütz Bernd 
Schütze unsere SG. In Fall der F2 
sind es neue Trikots, welche unse-
re Mädchen und Jungen mit Stolz 
entgegen nahmen und präsentier-
ten. Noch größer war die Freude 
der Kids, als der Geschäftsführer 

von BE-Mo-Bau noch einen neuen 
Spielball mit zum Übergabetermin 
brachte. Heiko Hieronymus be-
dankte sich im Namen der Kinder, 
des Trainerteam's und der SG-Lei-
tung bei Berd für sein nachhaltiges 
und außergewöhnliches Engage-
ment. Wir wünschen ihm und sei-
nem Unternehmen alles Gute für 
die Zukunft. 

Heiko Hieronymus 
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Apothekerin Kathrin Göpffarth e. Kfr.
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 

99768 Harztor / OT Niedersachswerfen
Tel.: 03 63 31 / 384 0 • Fax: 03 63 31 / 384 22 

nsw@apo-nordhausen.de • www.marienapotheke-mucke.de

zu der nicht öffentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Niedersachswerfen
am: 		  04.05.2024
um: 		  14:00 Uhr 
im: 		  Bürgertreff, Kirchplatz 2, 
99768 Harztor/ OT Niedersachswerfen

Die Einladung ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflä-
chen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Niedersachswerfen ge-
hören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf.

gez. S. Stadelmann, Jagdvorsteherin

Einladung

Vom 20.06. – 23.06.2024 Action 
und viel Spaß für 50 Kinder!
Auch in diesem Jahr soll das Harz-
tor -Feriencamp, welches bereits 
zur Tradition in der Landgemein-
de geworden ist, stattfinden. Vom 
20.06.24 bis 23.06.2024 soll auf 
Intension des SV Hannovera zum 
elften Mal auf dem Gelände des 
Sportplatzes in Niedersachswer-
fen 50 Kindern im Alter von 7 bis 
14 Jahren eine unvergessliche Fe-
rienfreizeit ermöglicht werden. 
Die Veranstaltungen werden nach-
haltig und ausschließlich ehren-
amtlich durch den SV Hannovera 
Niedersachswerfen, den Dartver-
ein Niedersachswerfen, und ver-
einslose engagierte Bürger der 
Gemeinde unterstützt und aktiv 
betreut. 
Die verbindlichen Anmeldefor-
mulare können am 02.05.2024 in 
der Gemeinde Niedersachswer-
fen von 17:00 – 18:00 Uhr abge-

holt werden. Die ausgefüllten For-
mulare und die Teilnahmegebühr 
von 10,00 Euro sind ebenfalls dort 
und spätestens am 08.05.2024 
von 17:00 – 18:00 Uhr abzugeben. 
Sämtliche weitere anfallende Un-
kosten (Verpflegung und Aktivi-
täten im Rahmen des Camps) wer-
den durch die Veranstalter und 
Sponsoren getragen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Die freien Plätze werden in der Rei-
henfolge der Anmeldungen verge-
ben. Anträge, welche bis zum spä-
testen Abgabetermin (08.05.2024) 
nicht eingegangen sind, verfallen 
automatisch. Sollten sich dadurch 
freie Kapazitäten ergeben, werden 
diese Plätze durch Kinder auf der 
Warteliste besetzt. Die Antrags-
formulare werden nur am Anmel-
detag (02.05.2023) ausgegeben. 
Reservierungen werden nicht vor-
genommen.
In den vergangenen Jahren konn-

ten den Kindern u.a. Ausflüge 
zum Indoorspielplatz, zum Pos-
sen, zum Kletterwald in Thale, ins 
Schwimmbad, zum Minigolfplatz 
und Bootsfahrten auf dem Gon-
delteich in Neustadt ermöglicht 
werden. Die Nächte verbringen 
die Teilnehmer/innen im eigenen 
Zelt. Sowohl erlebnispädagogische 
Angebote, Teamspiele, Workshops 
als auch Campdisco und Lagerfeu-
er lassen auch die Vormittage und 
Abende zu bleibenden Erlebnissen 
werden.
Sollte das Camp nicht stattfinden 
können, wird der Eigenanteil den 
Teilnehmern erstattet. 
Durch das hohe Engagement der 
Ehrenamtlichen wurde in den ver-
gangenen Jahren das Harztor - Fe-
riencamp als regelmäßiges Ange-
bot in Harztor und darüber hinaus 
implementiert. Das Team der Or-
ganisatoren möchte trotz und ge-
rade wegen der weiterhin schwie-

rigen Umstände das Camp wieder 
durchführen. Die Ferienfreizeit ist 
für viele Kinder die Möglichkeit, 
die durch Kriege und verschiedene 
gesellschaftliche Krisen entstan-
denen Ängste und Probleme für 
eine kurze Zeit hinter sich zu las-
sen und unbeschwerte Momente 
mit Gleichaltrigen zu verbringen. 
Um nachhaltig die Umsetzung 
des Feriencamps gewährleisten 
zu können, sind wir immer wieder 
auf der Suche nach Unterstützung 
in jeglicher Form. 
Für Fragen steht Heiko Hie-
ronymus vom SV Hannovera 
e.V. gern zur Verfügung, Tel.: 
0157/30874739 E-Mail: sv.hanno-
vera@gmx.de
Jede Unterstützung hilft, das Feri-
encamp für unsere Kinder zu ei-
nem bleibenden Erlebnis werden 
zu lassen. Kinder sind unsere Zu-
kunft. 

Das Organisationsteam

11 Jahre HARZTOR – Feriencamp

F2- beenden die Hallensaison 
mit Sieg beim Enerix-Cup

Am 16.03.2024 war die Anreise für 
unsere F2-Kicker zur letzten Tur-
nierteilnahme dieser Hallensaison 
etwas weiter. In der KGS-Sporthal-
le in Bad Lauterberg traf man auf 
Teams des VfB Südharz, des VfL 
Herzberg, des GW Bad Ganders-
heim, der JSG Radolfshausen, des 
VfR Dostluk Osterode und zwei 
Mannschaften des Gastgebers JSG 
HarzTor / Neuhof. In spannenden 
Partien musste das Team nur einen 
Gegentreffer hinnehmen und spiel-
te sich erneut ins Finale. Dort hieß 
der Gegner GW Bad Gandersheim. 
Mit einem 2-0 Sieg holten sich un-
sere Kicker den Turniersieg. 

Wir bedanken uns bei der JSG 
HarzTor/Nordhausen für die Ein-
ladung und das super organisierte 
Turnier.

Heiko Hieronymus
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Rita Hattenhauer unsere sehr geschätzte Lehrerin
Tief betroffen erhielten wir am 
05.03.2024 eine so traurige Nach-
richt, dass unsere ehemalige Leh-
rerin Frau Rita Hattenhauer, im 
Alter von nur 73 Jahren, plötzlich 
verstorben ist.
Wir waren ihre erste 1. Klas-
se und hatten sicher auch des-
halb ein so gutes und vertrautes 
Verhältnis, wie man es tatsäch-
lich selten zwischen Lehrern und 
Schülern findet.
Im September 1975 wurden wir 
in der POS Woffleben eingeschult. 
Ein geburtenstarker Jahrgang mit 
über 36 Schülern wurde zunächst 
in 2 Klassen von Herrn Warnecke 
und Frau Rita Hattenhauer als 
Klassenlehrern betreut.
In der 3. und 4. Klasse wurden 
alle 36 Schüler in einer Klasse 
von Frau Hattenhauer unterrich-
tet. Eine große Herausforderung, 

die sie aber mit viel Eigeninitiati-
ve,  pädagogischen Können, gro-
ßen Verantwortungsbewusstsein 
und Menschlichkeit  hervorra-
gend meisterte.
Zurückblicken können wir auf 
einen sehr interessant gestalte-
ten Unterricht, auf erlebnisreiche 
Wandertage und Klassenfahrten, 
auf schöne und kunstvoll gestal-
tete Kulturprogramme, auf so 
manche Lieder vor Unterrichtsbe-
ginn auch im Kerzenschein, des 
von ihr selbst gefertigten Advent 
Kranzes.
Viele Schüler der Mittel- und 
Oberstufe erinnern sich wohl 
gern, an den so gut gestalteten 
Kunst
Unterricht.
An jedem Lehrertag, den 12.Juni, 
wurde sie förmlich mit Blumen 
der Anerkennung und des Dan-

kes  überschüttet.
Wenn wir von Frau Hattenhau-
er sprechen, dann fällt uns gleich 
Ihre eher kleine Person ein, wir 
denken sofort an Ihren schö-
nen, langen, blonden Zopf, an 
ihr freundliches und zugewand-
tes Lächeln, wir denken auch an 
ihre exakte, ausgeglichene Hand-
schrift, die wir noch in alten Zeug-
nissen oder Poesiealben finden.
Wir denken auch zurück an das 
gute Verhältnis, das sie zu ihren 
ehemaligen Kollegen und Schü-
lern pflegte, selbst an jeden lie-
ben Gruß an unsere Eltern oder 
Geschwister. Bei der Vielzahl der 
Schüler, die sie unterrichtete, eine 
schier unglaubliche Leistung.
Jeder Einladung zu unserem Klas-
sentreffen folgte sie gern und in 
gemütlicher Runde erzählten wir 
bei so manchem Treffen bis spät 

in die Nacht.
Es ist für uns schwer zu glauben, 
dass die folgenden Klassentreffen 
ohne sie stattfinden werden -
Ohne ihre herzliche Art und Ver-
bundenheit, ohne ihren Stand-
punkt, ohne ihre stets geschätz-
te Meinung, ohne  ihr Lächeln, 
ohne ihre guten Wünsche, ohne 
ihre Ermutigungen, ohne ihr of-
fenes Ohr.
Wir sind sehr traurig und können 
es längst noch nicht fassen, aber 
wir sind sehr dankbar, für die vie-
len Worte, die sie uns mit auf den 
Weg gab, die uns als Schüler und 
Erwachsene geprägt haben.
In großer Dankbarkeit und Hoch-
achtung nehmen wir Abschied.

Ihre ehemaligen Schüler 
des Jahrgangs 1975 -1985

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 12. Mai 2024
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Der Feuerwehrverein Nieder-
sachswerfen e.V. schaffte für die 
Feuerwehr Niedersachswerfen 2 
Löscheimer und eine taktische Fo-
lie zur Lagedarstellung an.

Der Vereinsvorstand Anne Stadel-
mann und Marcel Meister über-
gaben die angeschafften Materi-
alien an die Wehrführung Lars 
Wilke und Michael Wenzel wel-
che sie stellvertretend für die Ein-
satzabteilung entgegen nahmen.
Die Löscheimer dienen als Klein-

löschgerät das zum Beispiel bei 
Waldbränden eingesetzt werden 
kann.
Die taktische Folie die auf dem 
Einsatzleitwagen verlastet ist 
stellt einen großen Vorteil für die 
Feuerwehren der Landgemeinde 
Harztor dar, da sie zur besseren 
Darstellung bei größeren Scha-
denslagen dient.

Der Feuerwehrverein 
Niedersachswerfen e.V.

und die Feuerwehr 
Niedersachswerfen

Im ersten Quartal des Jahres be-
suchten 2 Kameraden und 2 Ka-
meradinnen der Feuerwehr Nie-
dersachswerfen Lehrgänge die 
auf Kreisebene stattfanden. An 

mehreren Wochenenden wur-
de theoretisches und praktisches 
Wissen vermittelt und der Lehr-
gang mit einer Prüfung abge-
schlossen.

Wir gratulieren zur erfolgreichen 
Lehrgangsteilnahme Susanne 
Hofmann zum Atemschutzgeräte-
träger, Susann Gruneberg für die 
Technische Hilfeleistung, Marcus 

Sommer zum Truppführer und 
Alexander Apel zum Motorketten-
sägenführer.

Die Feuerwehr 
Niedersachswerfen

Lehrgänge erfolgreich abgeschlossen

Feuerwehrverein unterstützt Freiwillige Feuerwehr

Das diesjährige Osterfeuer fand 
am Ostersonntag, den 31. März 
2024 „Auf der Hard“ statt.

Wir sagen Danke für einen wun-
derschönen Abend an alle Ein-
wohner und Gäste aus Nah und 
Fern. Dank der Unterstützung des 
Bürgermeisters Herr Klante, dem 
Bauhof der Gemeinde Harztor, 
dem Alten- und Pflegeheim „Haus 
Harztor“, Fam. Teichmann, Her-
kules-Markt Niedersachswerfen 
und der Ortschaftsbürgermeis-
terin Frau Schönemann konnten 
wir wieder ein schönes Osterfeu-
er durchführen.
Für die Jugendfeuerwehr Nieder-
sachswerfen begann das Oster-
feuer mit der traditionellen Eier-
suche, anschließend wurde das 
Kinder- und Jugendfeuer ange-
zündet und bei Marshmallows 
und Stockbrot konnten die Oster-
nester bestaunt werden.
Am frühen Abend wurde das Os-
terfeuer durch die Jugendfeuer-
wehr angezündet.

Osterfeuer in Niedersachswerfen – Wir sagen Danke

Auch unterstützen wir mit unse-
rem Speisenangebot das Hand-
werk aus Harztor (Fleischer Fes-
sel). 
Im Namen aller Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Niedersachswerfen 
und des Feuerwehrvereins Nie-
dersachswerfen sagen wir Dan-
ke für die Unterstützung und die 

gute Zusammenarbeit. Wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr. 

Vereinsvorsitzende 
Anne Stadelmann 

stellv. Vereinsvorsitzende 
Marcel Meister 

Wehrführer Lars Wilke 
stellv. Wehrführer 

Michael Wenzel 
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Voller Vorfreunde erwarteten die 
Bewohner des soweno Senioren-
heimes Haus Harztor den Män-
nerchor aus Neustadt.

Dann war der Tag gekommen; bei 
schönstem Frühlingswetter san-
gen die Mitglieder des Neustädter 
Männerchores Volkslieder, Früh-
lingslieder sowie Heimat- und 
Stimmungslieder.
Es war eine sehr gute Stimmung 
und die Bewohnerinnen und Be-
wohner sangen alle kräftig mit.
Der Männerchor aus Neustadt ist 
ein gern gesehener Gast bei uns 
im Seniorenheim Haus Harztor.
Der nächste Termin ist schon ge-
plant und der Männerchor unter 
der Leitung von Victor Getz ver-
sprach wieder zu kommen.
Die Vorfreude auf den nächsten 
Termin ist groß.

Dirk Erfurt
Einrichtungsleiter

Am 28. März trafen sich die 
Teamleitungen aus den Wohnbe-
reichen, der Hauswirtschaft so-
wie der sozialen Betreuung zu 
einer Weiterbildung im Senioren-
heim Haus Harztor.
Unter der Leitung der Dozen-
tin und Trainerin Frau Malwi-
na Nicol vertieften die Mitarbei-
terinnen ihre Kenntnisse und 
erhielten neue Impulse für ihre 
fachliche und stets situationsge-
rechte tägliche Arbeit zur Füh-
rung und Zusammenarbeit von 
Mitarbeiterteams.
Keiner kann alles alleine schaf-
fen, gerade im Pflegeberuf ist dies 
alltägliches Programm. Die Er-
fahrungen das Belastungen im 
Team leichter zu tragen sind die 
im Pflegeteam auftreten sind ein 
wichtiges Präventionselement. 
Auch Unstimmigkeiten auf der 
Kommunikations- und Interak-

tionsebene sind häufige Heraus-
forderungen und Probleme in den 
Teams. Deshalb ist Teamentwick-
lung in der Pflege so wichtig!
Das Ziel, eine bessere Zusammen-
arbeit, ein besserer Zusammen-
halt im Team durch die frühzeiti-
ge Erkennung und Auflösung von 
eventuellen Konflikten sowie stö-
renden Kommunikationsabläufen 
und unklaren Rollenverteilungen 
standen im Mittelpunkt der Wei-
terbildung.
In der Weiterbildung wurden ge-
meinsame Strategien entwickelt 
um auch weiterhin erfolgreich ar-
beiten zu können.
Durch die Dozentin wurden Im-
pulse gegeben, bestimmte Verhal-
tensweisen und Strukturen zu er-
kennen und zu lösen. 

Dirk Erfurt
Einrichtungsleitung

Der Förderverein der Kinderta-
gesstätte und Grundschule Nie-
dersachswerfen „Kinderlachen“ 
e. V. konnte eine neue Musikan-
lage mit einem Mikrophonset an 
die Kita übergeben.
In der Kindertagesstätte Wir-
belwind herrschte große Freude 
über die neue Musikanlage, die 
dringend benötigt wurde, da die 
alte Anlage ausgedient hatte.
Bei der Finanzierung der Anlage 
wurden wir von der Nordthürin-
ger Volksbank eG mit 850,- Euro 
unterstützt. Hierfür möchten wir 
uns herzlich bedanken.
Die neue Anlage ermöglicht mit 

Ihren modernen Schnittstellen 
und den kabellosen Mikropho-
nen einen erheblichen Mehr-
gewinn zur musikalischen Un-
terstützung. Sie schafft endlich 
Raum, um die Mikrophone ohne 
Kabelsalat zu nutzen, über den 
die Kinder stolpern. Zudem gab 
es Headsets, mit denen auch das 
instrumental begleitete Singen er-
leichtert wird.
Auch Frau Fritsche - die Leiterin 
der Kita – ist sehr glücklich, da 
sie dieses Jahr zum 40igjährigen 
Bestehen der Kita eine Festwo-
che ausrichten möchte und hier-
zu jetzt eine Sorge weniger hat.

Kita Wirbelwind Nieder-
sachswerfen freut sich 
über neue Musikanlage

Neustädter Männerchor 
singt im soweno Haus 

Harztor Frühlingslieder

Teamentwicklung im 
soweno Seniorenheim 

Haus Harztor
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SOPHIENHOF

Bau- und Möbeltischlerei
BAUDREXL

An der Karrenbrücke 2 // 99768 Harztor/OT Harzungen
Tel. (03 63 31) 4 21 31 // Fax (03 63 31) 4 26 70

Karsten.Baudrexl@gmx.net

Anfertigung von Möbeln // Möbelrestauration
Fenster // Türen // Rollläden

Innenausbau // Laden-, Geschäftseinrichtungen
fachgerechte Ausführung von Bautischlerarbeiten

Geheime Ostermission der Landfrauen Harzungen
Die Harzunger Landfrauen waren 
in geheimer Ostermission unter-
wegs: 
Sie trafen sich mit dem Hasen 
und hielten in geheimen Treffen 
Absprachen mit ihm. Um was es 
da wohl ging? 
Na klar, sie sind, wie bereits im 
vergangenen Jahr, Osterhasen-
helferinnen. Als starke Unterstüt-
zung des Hasenteams bastelten 
sie niedliche Ostertüten. Auch der 
Inhalt kann sich sehen lassen: 
Neben einem bunten Ei und le-
ckeren österlichen Naschereien 
gab es als besonderes Highlight 
einen Gutschein für einmal Ba-

den in einem der Harztor-Freibä-
der, welcher von der Gemeinde 
Harztor gesponsert wurden. 

Kurz vor dem Osterwochenende 
wurde dann die Überraschung 
an den Haustüren der Kinder ver-
steckt. Viele freudige Botschaf-
ten erreichten die Landrauen (ali-
as Osterhasengehilfinnen) am 
Abend. 

Viel Spaß beim Baden 
im Sommer wünschen 

die Landfrauen Harzungen, 
die Gemeinde Harztor und 

natürlich der Osterhase 

Dank dem Förderverein So-
phienhof e. V. und der FFW 
Sophienhof wurde auch in 
diesem Jahr das Osterfeu-
er ein Erlebnis für Klein und 
Groß. 
Herzlichen Dank an alle Ak-
teure. 
W. Jörgens

NÄCHSTER 
REDAKTIONS-

SCHLUSS: 
12. Mai 2024
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Der Harzklubzweigverein Neustadt/Osterode 
zog Bilanz über das vergangene Jahr 2023

35 Vereinsmitglieder trafen sich 
am 16. 03.2024 zur Jahreshaupt-
versammlung in der „Herrenwie-
se“ in Neustadt. Es wurde Bilanz 
gezogen über eine Vielzahl von 
Aktivitäten und zukunftsorien-
tiert darüber gesprochen welche 
Aktivitäten im Frühjahr und dar-
über hinaus notwendig sind, um 
den Grillplatz wieder in Ordnung 
zu bringen sowie die Beteiligung 
am Frühlingsputz in Neustadt am 
23.03.2024. Die Aktivitäten und 
die Angebote in unserem Verein 
sind vielseitig. Wir kümmern uns 
um unsere Kindergruppe „Die 
Trolle“ mit großer Unterstützung 
vom Naturpark „Südharz“, wir 
haben die Gruppe der Luftma-
schen, die Gruppe zum Singen 
und die Gruppe der Stockenten. 
Gewandert wird ebenfalls regel-
mäßig und natürlich auch gefeiert 
zum Beispiel das Vereinssommer-
fest und Walpurgis. Manneskraft 
wird ebenfalls benötigt, denn im 

Wald gibt es immer kleine und 
größere Tätigkeiten zu erledi-
gen. Die Instandsetzung von Bän-
ken, Brücken , Schutzhütten so-
wie die pflege der Wanderwege. 
Das ist eine große Herausforde-
rung, denn unser Wald leidet und 
sollte gepflegt und gehegt wer-
den. Jedes neue Vereinsmitglied 
ist herzlich willkommen. Unsere 
ehrenamtliche Arbeit setzt Wer-
te wie 
Gemeinschaftssinn, Verantwor-
tungsbewusstsein und Zivilcoura-
ge in Gang. Bei Interesse an un-
serem Vereinsleben möchten wir 
ganz herzlich einladen jeden 1. 
Donnerstag im Monat in die „Her-
renwiese“ um 19.00 Uhr. Es be-
stand Einstimmigkeit mit der Ar-
beit des Vorstandes , sodass der 
alte Vorstand gleich der neue Vor-
stand ist. 

Christel Meyer
Vorsitzende 

Kneipp-Tretbecken am Saal wieder einsatzbereit!
Das beliebte Tretbecken in der 
Burgstraße war durch das Hoch-
wasser zur Weihnachtszeit ver-
schlammt. Spitze und schafkanti-
ge Gegenstände im Wasser waren 
zusätzliche eine Verletzungsge-
fahr für die Nutzer. 

Unser Ortschaftsbürgermeister 
Mario Kühn erkannte die Situa-
tion und organisierte kurzerhand 
einen Arbeitseinsatz. Mit Unter-
stützung von Olaf Ibe und seinem 
großen Bagger haben wir das 
Tretbecken fast einen Meter tief 
ausgehoben, von Grünbewuchs 
gesäubert und den Schutt abge-
fahren. In den nächsten Tagen 
werden die entnommenen Sitz-
steine wieder ordentlich platziert 
und Filterkies im Becken aufge-
füllt. 

Ein großes Dankeschön an alle 
freiwilligen Helfer.

Markus Garzke
Neustädter Kur- und 

Fremdenverkehrsverein

online: 
www.harztor.de
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Veranstaltungstermine des
Osteröder Schützenvereins

auf dem Schießstand 
im Zittertal

Offenes Trainingsschießen 
für alle Bürgerinnen und 

Bürger, die das 
18. Lebensjahr 
erreicht haben

Freitag,   den 03.05.2024 
von  18.30 bis  22.00 Uhr              
Freitag,   den 10.05.2024 
von  18.30 bis  22.00 Uhr
Freitag,   den 17.05.2024 
von  18.30 bis  22.00 Uhr 
Freitag,   den 24.05.2024  
von 18.30 bis  22.00 Uhr
Freitag,   den 31.05.2024  
von  18.30 bis 22.00 Uhr 

BEGINNE DEINE AUSBILDUNG ALSBEGINNE DEINE AUSBILDUNG ALS
PFLEGEFACHFRAU/ PFLEGEFACHFRAU/ 
PFLEGEFACHMANN

ist nicht nur 
im Namen grün, 
sondern auch im 

Herzen!

Willkommen bei soweno, 
wo wir nicht nur Talente entwickeln, 

sondern auch die Welt grüner machen! 
Wir glauben an die Kraft der Nachhaltigkeit und die 

Wichtigkeit einer stabilen beruflichen Zukunft.
Aus diesem Grund pflanzen wir für jeden neuen 

Auszubildenden einen Baum und setzen damit ein 
Zeichen für eine nachhaltige Zukunftsgestaltung.

Mit unserem Engagement in doppelter Hinsicht 
investieren wir nicht nur in deine persönliche und 

berufliche Entwicklung, 
sondern auch in die Umwelt, 

in der wir leben.
Deine Zukunft beginnt hier- grün und 

vielversprechend bei soweno!

ssowenosowenooweno
pflanzt pflanzt 
äumeTr

pflanzt pflanzt pflanzt pflanzt 
äumeäumeäumeäumeTrTr

www.soweno.de
info@soweno.de

soweno_altenhilfe

Osterpokalschießen 
2024 im Zittertal

Am Ostermontag richtete der Os-
teröder Schützenverein sein tradi-
tionelles Osterpokalschießen aus.  
Die Schießleiter hatten in diesem 
Jahr nicht allzu viel Arbeit. Mit 28 
Starts mussten sie sich zufrieden 
geben, nicht zu vergleichen vom 
Jahr 2023, wo 100 Starts zu Buche 
standen. Lag es am Datum, dem 
01. April, oder doch am schlech-
ten Wetter, wurde geschmunzelt?  
Stefan Lierath belegte mit 92 Rin-
gen den 1. Platz,  er gehört dem 
Ellricher sowie dem Walkenrie-
der Schützenverein an. Bei der 
Präsentation wurde Stefan von 
seiner Tochter Annelie Rossrath 
unterstützt, die den gesponserten 
Osterkranzkuchen mit nach Hau-

se nehmen durfte. Den 2. Platz er-
rang Hans-Joachim Schubert mit 
91 Ringen vom Osteröder Schüt-
zenverein  gefolgt von Jens Rein-
hardt, ebenfalls vom OSV,  der mit 
88 Ringen den 3. Platz erreichte 
(leider nicht auf dem Foto). Alle 
drei Sieger wurden mit einem Po-
kal und wie es sich zu Ostern ge-
hört, mit einer Flasche Eierlikör 
geehrt. 

Der Vorstand bedankte sich bei 
allen Teilnehmern sowie den 
Organisatoren mit einem „Gut 
Schuss“. 

Angelika Engler  
Osteröder Schützenverein 

1897 e.V. 

Die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Neustadt/Os-
terode/Wiegersdorf findet statt 
am

Freitag, dem 03.05.2024
um 19.00 Uhr

im Landgasthaus „Zur Herren-
wiese“, Rüdigsdorfer Weg 13 in 
Neustadt.

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Bekanntgabe 

der Tagesordnung
2.  Verlesen des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 
2023

3.  Jahresbericht des Jagdvor-
standes durch den Vorsit-
zenden

4.  Kassenbericht
5.  Entlastung des Vorstandes 

und des Kassenwartes
6.  Wahl des Wahlleiters
7.  Neuwahl des Vorstandes
8.  Neuwahl Kassenwart, 

Schriftführer und Kassen-
prüfer

9.  Bericht der Jagdpächter
10.  Verschiedenes

Alle Grundstückseigentümer be-
jagbarer Flächen sind herzlich 
eingeladen.

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft 
Neustadt/Osterode/

Wiegersdorf
EINLADUNG ZUR 
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG

Der Ortschaftsbürgermeister 
und die Ortschaftsräte 

der Gemeinde 
Neustadt/Osterode laden zur
BÜRGERVERSAMMLUNG 

in den Saal Neustadt/Hohnstein 
recht herzlich ein.

Termin: 
02. 05. 2024 um 19.00 Uhr

NÄCHSTER 
REDAKTIONS-

SCHLUSS: 
12. Mai

2024
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Wir suchen Jugendliche ab 18 Jah-
re im Naturpark Südharz, die sich 
für die Natur engagieren möch-
ten. Ab 01.09.24 bieten wir eine 
Stelle für ein freiwilliges ökologi-
sches Jahr an. 
Spannende, interessante Tätigkei-
ten in und mit der Natur erwar-
ten dich.  Wer gern draußen ist, 
Spaß an Bewegung hat, mit dem 
PC umgehen kann, gern fotogra-
fiert, auf sozial Media unterwegs 
ist, Interesse für Natur, Tiere und 
Pflanzen hat, ist herzlich willkom-
men. Bei Umweltbildungsveran-

staltungen in der Natur arbeiten 
wir regelmäßig mit Kindern zu-
sammen. Für praktische Arbei-
ten bieten wir Einblicke in die 
Landschaftspflege und die Mög-
lichkeit, verschiedene Qualifika-
tionen zu erhalten. Weitere Infor-
mationen zum FÖJ gibt es in der 
Verwaltungsstelle Naturpark Süd-
harz in Neustadt/ Harz, Burgstra-
ße 34a Telefon: 0361 573932000 
oder schreib eine E-Mail: natur-
park.suedharz@nnl.thueringen.
de 

Anja Apel 

Wir brauchen Verstärkung für den Einsatz 
in der Natur im Südharz

hatten sich am 23.03.2024 dem 
Regenwetter trotzend, 52 frei-
willige Helfer am Wiesenplatz 
eingefunden. 

Alle waren gut gelaunt, denn es 
ging um unseren Heilklimati-
schen Luftkurort, der es an man-
chen Stellen bitter nötig hatte 
unbedingt vom Unrat befreit zu 
werden. Unvorstellbar ist, was al-
les achtlos entsorgt wird als gäbe 
es keine anderen Möglichkeiten 
wie Sammelbehälter, Papierkör-
be an öffentlichen Plätzen oder 
die Entsorgung durch die Abfall-
wirtschaft.

Der Anfang wurde am Samstag 
geleistet und etliche Ecken konn-
ten gereinigt werden. Ein Dan-
keschön für die Unterstützung 
geht an die Vereine: Freiwillige 
Feuerwehr Neustadt/Osterode, 
OCV Neustadt/Osterode, Trak-
torverein Neustadt/Osterode, En-
duro Sportverein, Waldbad För-
derverein, Harzklubzweigverein 
Neustadt/Osterode, Fremdenver-

kehrsverein Neustadt/Osterode 
und den Sportverein. 
Bürger unseres Ortes waren 
ebenfalls beteiligt und haben lo-
benswert die Aktion unterstützt. 
Selbst in den Blumenkästen am 
Orteingangsschild leuchteten die 
gepflanzten Frühblüher in den 
schönsten Farben und wollen 
so die Gäste und Besucher zum 
Osterfest in Neustadt begrüßen. 
Dankeschön, Frau Renate Prei-
nesberger, Frau Maria Linde und 
Herr Christian König ihr sorgt je-
des Jahr für die perfekte Bepflan-
zung.

Nach getaner Arbeit wurde sich 
im Gebäude der Freiwilligen Feu-
erwehr aufgewärmt und über zu-
künftige Aktionen und Projekte 
gesprochen.

Mario Kühn
Ortschaftsbürgermeister   

Unter dem Motto 
„Neustadt räumt auf“ 
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Abwasserzweckverband „Südharz“
I N F O R M A T I O N zur Fäkalienabfuhr 2024

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Firma Kanalservice Goldhahn, Hainrode führt in der Zeit
vom 28. April 2024 bis 10. Mai 2024 

in Harztor OT Neustadt 
sowie

vom 13. Mai 2024 bis 31. Mai 2024 
in Harztor OT Neustadt (Osterode)

die geordnete Fäkalienabfuhr 2024 durch.
Unabhängig davon wird bei dringendem Bedarf nach 

vorheriger Anmeldung beim
Abwasserzweckverband die Fäkalienabfuhr durchgeführt:

Telefon: 036331/ 3331
Durch den AWZV wird nochmals darauf hingewiesen, 

dass die Schlammkammer der
Grundstückskläranlage geräumt wird, durchschnittlich 

1 m³ pro Person und Jahr.
gez. K. Wulf

Geschäftsstellenleiterin

Von Großbritannien bis nach 
Südtirol, von Transsilvanien 
bis an den Atlantik und mit-
tendrin Neustadt im Südharz. 
Ganz Europa feiert den Tag der 
Streuobstwiese am letzten Ap-
ril-Wochenende 2024. 

28.04.2024 - 14:00-17:00

ROSENTEICH

NEUSTADT HARZ

Heidschnucken

Grillmeister

Obstbäume

Landschaft

Honigbienen

Gemeinsame Baumpflanzung

Natur erleben

Apfelsaft

Apfelblüten

Wilde Tulpen

Einladung

Natur- & Kunststein
Niedersachswerfen 

Geschw.-Scholl-Str. 25a
99768 Harztor

Tel.: (03 63 31) 42 111 
Fax: (03 63 31)42 112

email: info@trochagmbh.de

DAS ENERGETISCHE
MODERNISIERUNGSDARLEHEN 
DER ALLIANZ

  Energetisch sanieren – 
nachhaltig profitieren ALLIANZ-GÖSEL.DE

Allianz Agentur
Sascha Gösel
Allianz Generalvertreter
Bäckerstr.20
99734 Nordhausen

0 36 31.99 03 85
0 36 31.99 03 85

online: www.harztor.de

Der Mitmach- und Erlebnistag 
steht unter dem Motto „Streuobst 
ist überall“. Auch in Neustadt zei-
gen wir, warum sich ein Ausflug 
auf die Wiese für Groß und Klein 
lohnt. 
Die Familie Ulm, in Zusammen-
arbeit mit der IG Streuobst Neu-
stadt, Akteuren des Streuobstan-
baus, sowie fleißige Helfer, laden 
zu einem Spaziergang über die 
Streuobstwiese "Am Rosenteich" 
ein.
Im Rahmen eines geführten Spa-
ziergangs über die Streuobstwie-
se "Am Rosenteich", nahe Neu-
stadt, erhalten die Teilnehmer 

einen Überblick über das The-
ma Streuobstwiese. Es werden 
verschiedenen Obstbäume, Blüh-
pflanzen und tierische „Bewoh-
ner“, Weidetiere (Heidschnucken) 
und Honigbienen vorgestellt. Ein 
besonderes Highlight des Spazier-
gangs sind die blühenden wilden 
Tulpen.
Eine weitere Aktion ist die Pflan-
zung eines besonderen Apfel-
baums, der Fromms Goldrenet-
te, die vom Thüringer Pomologen 
Verein gespendet wurde.  Die Sor-
te stammt aus Seeba bei Meinin-
gen und wurde 1837 das erste 
Mal erwähnt, aktuell ist die Sorte 
sehr selten. Die Pflanzung soll die 
Sortenvielfalt der Streuobstwiese 
bereichern.
Verkostungs Möglichkeiten re-
gionaler Spezialitäten, die ih-
ren Ursprung auf Südharzer 
Streuobstwiesen haben, runden 

das Angebot für alle naturinteres-
sierten Menschen ab, ein Südhar-
zer Grillmeister, Saftpresser so-
wie ein Imker geben Einblicke in 
ihre Arbeit.
Die Veranstaltung beginnt um 
14:00 am Rosenteich nahe Neu-
stadt/Harz. Bis 17:00 Uhr sind 
Gäste herzlich willkommen. Der 
Rosenteich kann zu Fuß oder per 
Fahrrad erreicht werden. Für Be-
sucherinnen und Besucher, die 
mit dem Auto anreisen, startet 
um 13:15 Uhr vom Parkplatz Rü-
digsdorfer Weg in Neustadt aus 
ein gemeinsamer Spaziergang 
(ca. 3 km) dorthin. Treffpunkt ist 
die Infotafel zum Naturpark Süd-
harz am Rande des Parkplatzes. 
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei, Anmeldungen 
sind nicht erforderlich, Informa-
tionen erhalten Sie unter Telefon 
0179 4320929 bei Gerd Ulm.
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WERBE-
ANZEIGEN
BERATUNG
ANNAHME 
GESTALTUNG

Werbeagentur 
g-art  Holger Gonska 
Kranichstr. 8 

99734 Nordhausen
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72 
Fax: 0 36 31/97 31 77

E-Mail: 
zappa1959@aol.com 
www.g-art-zyrus.de


